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«0. II . Montag , dm roten Marz 1800.
Wöchentliche OstFriesische

Avertissements.
I . Diejenigen , welche sich um die für dir besten zum erstenmal vor; ufüh¬

rende Stuten ausgesetzte Prämie pro ko« anno bewerben wollen , werden biedurch
aufgefordert , sich ln tarmino am Donnerstage den iz . März iE . auf dem Piqueur¬
hofe hieselbstrinzusinden und ihre Stuten Vormittags um 9 Uhr zu prasssntiren / wo'-
bey nochmals wiederholt wwd , daß keine Pferde unter 3 Jahre und auch nur solche
xraesentirt werden dürfen , welche gehörig gusIikLirK und von Erbfehlern freu sind.

Lunatum Aurich am rosten Februar lgoo.
König-l. Preuss. zur Verbesserung der innländischen Pferdezucht nieder-

gesetzte LoMmission.
L. Es soll ein he » Midlum brlegenes herrschaftliches Stückland , «irrm drey

Grasen groß , das Warf genannt , in Erbpacht ausgethan werden , und wird tsrmi-
LNS licifttionis dazu auf Donnerstag den roste » Marz iE . präfigrrt , an welchem
Tage Vormittags um y Mr sich demnach Liebhaber zu Emden in der Königl . Renrey
einfinden . Condctioneö vernehmen und ihre Offerten verlautbaren können.

Signatum Aurich am rüsten Februar 1800.
. König !. Preuss. Ostft . Krieges - und Domainen - Cammer.

g . Nachdem Seine Königl . Majestät von Preussen , unser allergnädigster
Herr , die dritte vacant gewordene Ober - Lotterie - Richter - und General - Lotte , ie -'
Consulenten - Stelle dem Justiz - Rath und Stadt - RichterBurgemelster in Berlin wie-
LLrum zu ronfenren g^rubet baden ! Äls wird folches den âmtlichen tlntorgerrch tn
dieser Provinz hiedurch nachrichtlich bekannt gemacht , mit derAnweisung , ihm in ge- .

'

Lachter Dualität , gleich den übrigen König ! . Ober - Lottere - Richtern , auf ;ein Ver¬
langen jedesmal unverweigerlrche prompte Hülfe zu lerstm , und werden übrigens Hie -:
selben auf die Reskripte vom isten Jun . ^772 - und stm Febr. 1795 . verwiesen. .

Aurich , den rgsten Februar I 8so . -
Königl . Preuss . Ostft . Regierung . K

Sachen , so zu verkaufe ». *
1 . Vermöge des beym hiesigen Amtgericht und brym Stadtgerichte zu Nor-

h-n affigirten Subhastations - Patent nebst bevgefügtenConditionen und Taxen , solle»
auf Andringen der Creditvren des weyl . Marten Wilts Jmmvbilia , als r »



1) bas vor ein Paar Jahren auf brr Westgaste bey Norden neu erbauke , aus ; w«yWohnungen bestehende Haus mit l Diemath Erbpachts - Grund , welchesdurch Gerichtlich beeidigte LaMores , und zwars ) die westliche Wohnung mit z Diemath Land auf - gcoo fl . in Goldh ) die östliche Wohnung ebenfalls mit Z Diemath auf - 700 . fl. - -
2) dessen 4 Dieinath hinter der Westgaste , welche auf - 1322 fl . - -

. taxiret worden , ^- -- g—-—777^ -
Lummn ZZOO fl . m Goch

in drehen , auf Verlangen,der Besitzer und Benoilligung der Creditoren von 14 zu 14
Ziagen abgekürzten Licitations - Terminen , als den 24 . Februar , den 12. März ec
vit . an psremtorio den Zi . März u. e . des Nachmittags 2 Ubr im Weinhause hieselbst
öffentlich feil gebothen - und in dem letzten termlno dem Meistbietenden , ohne auf
oachherige Gebote weiter zu achten , bloß mit Vorbehalt Amtgerichtl . Ober - Vvrmund-
fchaftl . Approbation Angeschlagen werden.

Die Verkaufs - Conditionen können von den Kauflustigen sowohl hier beym
Amtgerichte als auch bey denAedilibus eingesehen und für die Gebühr abschriftlich ge¬
fordert werden.

Zugleich werden alle Neal - Prätendenten , besonders die zu einer den Nu¬
tzungs - Ertrag schmälernden Dienstbarkeit Berechtigte , und Creditores hicmit aufge¬
fordert , ihre etwaige Gerechtsame , spätestens in Termine den zi . März , Vormit¬
tags io Uhr , beym Amtgerichte bicselbst gehörig anzumelden , widrigenfalls auf er¬
folgten Zuschlag sse damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie obige Grund¬
stücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen. -

Signatum Norden im Kbnigl . Preuß . Amtgerrchte den 29 . Januar 1820.
Hoppe.

2 . Mit gerichtlichem ConsenS wollen die Eheleute Jann Harms und Tiefte
Zanffen zu Lütetsburg ihre Warfstädte daselbst , bestehend aus einer neuerdauten an¬
sehnlichen Behausung und einem großen Garten von pk. min . i Diemath , am assten
Marz bevorstehend des Nachmittags um 1 Uhr im Lütetsburgischen Kruge öffentlichdem Meistbietenden verkaufen lassen. Die Bedingungen sind bey dem Ausmiener
Bäcker zu Lütetsburg einzusehen auch abschriftlich daselbst zu haben.

g . Vermöge des bey dem Stadtgerichte zu Emden und dem Amtgerichte
zn Pewsum affigirten Subhastations - Patente dein die Conditionen und die Tape bey-
gefügt worden , die auch bey dem Referendariuö Arendö einzufehen , will der Gast-
wirth Jannes van Ameren das feiner Tochter zugehörige Wohnhaus und Garten zuEmden zwischen der Gras - und Stiefelstraße belegen , in Comp . 12 . Nro . yZ. ge-
würdiget von den StadtstaMoren auf ioao Gulden holländisch Courant , öffentlich
»m 28 . Februar 7 . und 14 . Martii auspräsentiren und mit Vorbehalt der obervor¬
mundschaftlichen Genehmigung verkaufen lassen.

4 . Zn Mohrdorf will Jan « Bernhard Hinrrchs sein daselbst belcgeneS
Haus , Garten und Land den 21 . Marz Nachmittages 2 Uhr in Victorbur in Jacob
Hirlrn Trebels Hause durch den AuctisnS - Commissair Reuter verkaufen lassen.

F.



5- Jan Harms will ftme unter Grosmidlum svrtirende z Grasen Land,

qm Donnerstage Leu 22 . März , zu Grosmidlum in der Braurrey öffentlich Verkaufes
lassen.

6 . Weyl . Gerd Andreas NöttgerS Schmid nachgelassene Wittwe r»
Esenö , will mit ^ Bewilligung des wollöblichen Stadtgerichts Zinnen , Linnen,
Kupfer , Messing , Betten , Tische , Schranke , Kisten , Kasten , allerhand

schöne Manns - Kleider , ferner eine grosse Drähstelle nebst 2 Blöcken von Eichenholz,
i Amboss , i Blasebalg , Hämmern , Zangen , eine Parthey neue eiserne Pfannkuchen»
Pfannen , Sichten , Seyssen , Spaden und Moorspaden , eine Pärchen Brass sch
Sand und Messing , ferner allerhand Gießformen zur Messing - und Metall -Gießcrey,
nebst große Tiegeln , sodann eine Quantität neue Spiekers und Düikers von verschrr-
dencn

'
Sorten und was ferner zu einer -guten cvmpleten Schmiederey gehöret , sammt

Schleifsteine und grosses Drährad , « m bevorstehenden Lvsten März , des Morgend
9 Uhr , bcy ihrer Behausung durch den Ausmiener Eucken verkaufen lassen.

7 . Des unter Concurs gerathrnen Krämers Johann Hinrich UlferS zu Ege
gelingen sämmtliche Güter , Hausgeräthe , Linnen , Betten , Gold und Silber , Win»
kelwaaren , wie auch dessen wcyland Ehefrauen sämmtlichcr Nachlass , an Kleidungö-
Stücken und dergleichen , sollen am iz . März durch dm Ausmiener Ducken öffentlich
verkauft werden.

8 . Weyl . Jacob Martens in Weener Erben sind willens , einen Acker ka
den sogenannten Bläken bey Weener , sodann deö Erblassers Haus mit Garten daselbst,
wie auch desselben nachgelassenes Mobiliar - Vermögen , am Listen März , auf der
borkigen Waage öffentlich verkaufen zu lassen.

Herr Hitjer Peldemüllcr und Schustermeister Ubbe Nannen Schulte sind
willens , das beyden in Communion zustehende , in Weener an der Wester - Ende bele-

gene Haus mit Zubehör , am Listen Marz auf der Waage daselbst öffentlich verkaufe»
zu lassen.

Am obbenannten Listen Marz wollen mich die Erben des Jan Heye » i«
Weener rin Stück Grund auf den sogenannten Starken Kamp ebenfalls auf der Waage
daselbst öffentlich verkaufen lassen. ^ Die Verkaufs - Bedingungen obiger Immobilie«
sind bey dem Ausmiener Schelten näher zu erfragen.

y . Weyl . Oelrich Zimmer ! in Osteraccum nachgelassene Erbe » , wollen ih¬
ren haselbst belegenen Platz ohne Behausung , groß zi -Diemath dasigen Landes , Kir¬
chen - und Brgräbniß - Stellen in der Stedeödorfer Kirche und auf demselbigen Kir¬
chenhofe mir Bewilligung des wollöblichen Amtgerichtö in z Licitations - Terminen,
als den Zten und iy . März , sodann de» 2 . April auf dem Stadthause in Esenö de»
Nachmittags 2 Uhr durch den Ausmiener Eucken feilbieten und im letzten Termin»
stehend feste Zuschlägen lassen.



10 . Am . Ilten März, . Äs am Dienstage , des Morgens um rs Uhw sollen aufgerichtliche Ordre viele beschriebene Gäter , wegen schuldiger Ausmienerey - Gelder,vor dem Rathhause öffentlich für baar Geld verkauft werden.Norden , den sssten Februar 1800.
n . Dem Publico wird hiemit bekannt gemacht , daß der Verkauf der bereitsbenannten Immobilien des Herrn OoctoriL Nsülcinae Weyers am i7ten Marz zuNorden nicht vor sich gehen wird , sondern daß dieserwegen , wie auch noch von dreyDiematen und L Eymer Saat - Landes , ein neuer Verkaufs - Termin durch die Intel¬ligenzblätter zu jedermanns baldiger Wissenschaft wird angezeigt werden.
iL . Mit gerichtlicher Bewilligung sind die Kaufleute Wehrend'

Claassen dsBoer und Jacob Janssen Fischer theilungshalber resolviret, ihre in oerHooker belegencZ Diematen Grünlandes , welches der Kaufmann Taakö heuerlich nützet, am sgstenMärz zu Norden im Weinhause .durch die, Aediles, .. Rathöherrn Jacobsm und Uven,.öffentlich verkaufen zu lassen.
Am NMilichsn Tage und Orte wollen die Grbrüdere , Kaufleute Marten,und Abraham Spree , ihr . auf der Addinggaste , Norder Amts , am Wege belegenesStückland zu 300 Quadrat - Ruthen , welches von weyl . Heere . Hmrichs NeedyksWittwe Eeöke Janssen herrührrt , öffentlich verkaufen lassen.Auch ist des weyland Hausmanns Ede Claffen Wittwe , Jabe Bojen-willens ., ihre 2ß . Diematen auf dem Westermarscher Neulande belegen , welche derHolzhändler Jacob Jacobs in l-euerlichen Gebrauch hat , am 2gsten März , zu Nordenim Weinhause öffentlich verkaufen zu lassen. '

Desgleichen wrll der Kaufmann Dodo Lübbers Creemer sein Haus cumannexm an der kleinen neuen Straße , im Westerkluft LtenRottNo . 342 , welchesvon dem Schützjuden Jefaiaö Meyer heuerlich bewohnet wird, , gleichfalls am sgstenMärz zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufen lassen , wobey zur Nachricht die¬net , daß das Haus im verwichmn Jahre viel verbessert worden , auch, daß der, Boden,ganz neu gemacht ist.
Norden , den Lüsten Februar 1800°

i Z . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens sind ' derHerr Raths¬herr Wmckebach und der Kaufmann TheodorusRudolphi theilungshalber .entschlossen^ihren gemeinschaftlichen Heerd Landes in der Westermarsch, groß 48 Diemath nebstL, großen-Kohlgärten , so von dem Hausmann Ja -nn Ommen h
'
eurrlich genntzet wird,am sgicen Marz zu Norden im ' Weinhause , durch die Aediles Rathsherm Jacobserrund Uven an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.^ . Aur Nachricht wirb gemeldet , daß der Platz der Ausmiener - Ordnung nachössentlichiverheuert und 1 isi Gulden ü Schaaf in Gold saubere Heuer einbringt - auchdaß im werwichenen J .ahre. ein neuer Pfecdestall darin gemacht ist , sodann daß nachGefallen des Käufers der halbe Kaufschillmg gegen Ausstellung einer zur ersten Hy¬pothek« , darauf eingetragenen Obligation zu 4 Prorrnt Ainsen auf einige Jahre darin

6e-



Men bleiben ; Käufer jedoch auch solche jarlich
'

amMrfallstage auf gesch
'elMe halb-'

jährige Loskündigung wieder abtragen kann » :

Norden , den rüsten Februar 1800.

- 14 . In Oldrburg will 'Tönjes Wilts am Montage Len 17. März , 7O milche

Kühe , io Stück junges Vieh , 2 Pferde , 3 Enter - Füllen , Wagen , Egde , Pflugs

Milchgerathe , Betten und Linnen auch Rocken und Haber , Lurch den Aüetions - Com-

niissarr Rsrtter verkaufen^

rz . Auf ertheilte gerichtliche Commission sollen die dem Jhmel Leerhoff in

Engerl,afesämmtlich conscribirte Mobilien , bestehend in 1 Wagen mit Leitern, i Pflug,
l Egde , 2 Kühe, 2 Pferde , i Wänd -Uhr , ein Gestell Betten, , ein Kleider-Schrank,

Stühle, . zinnerne .Schüsseln rc . , am Sonnabend , den 15. März , öffentttch verkauft
werden . -

lül Johann Jacob Bens will sein ans der Plaggenbnrg ' otznweit Äurich be-

legeneS Colonat , bestehend in einer Behausung , Garten und pl . rnin. z Diemathen
Land , den sy . MärziNachmittages 2 Uhr im Blauen Hause ' vor Amich durch den

Anettens - Commissair Reuter verkaufen lassen.

17 . Op oensckLA cten lyäün Nsark Lullen cks UaMaars UazrnwZS Li

Lllarpsntier ng äen 8eursen2aa1 altiisr pudlile teri Verhoog ^resentesren
Lsn ? art^ Lvesüss en Ossnss 6on » c>- on Loe ^ - Viieo van äiverss - 2oc >rte» ,

als .inssäs Varinas, . kortorlco an Na ^ianäse Pobale-
Kmäew , üen 4 . Näart iLvvv

18, Vermöge des Hierselbst und beymAmtgenchte ' zu Stickhaufen afflgirteN'
Subhastations -Patents , welchem Taxe und Conbitionen beygefüget worden, auch bey-
dem Ausmiener Schelten einzusehen- und' gegen die Gebühr in Abschrift zu haben: sind,
soll der , den Erben weyl . Jan Wemckes - zustehsnden Platz zu Völln nebst z Diemath»

140 Ruthen -, und i Diemath iss Ruthen Moorland - im Völlnrr Wehn , welches zw-
sainmcn von vereideten Taxatoren auf s8gs fl. 10 stbr. Prensssch Courant gewürdiget
worden , am lyten April - zu -Völln öffentlich feil -gebothen , und dem - Meistbietenden
vorbehÄltlich Obervormundschaftlichen Consensus losgeschlagen werden.

Kauflustige haben daher sich am- gedachten Tage uud-Srte gehörig einzu-
sinden und ihre Gebote zu eröfnen.

Leer im Aintgerichte den 3 . Marz i8c >s.

iy . Vermöge des Hieselbst und beyM Amtgerichke zu EMdeN afsiairtsrt SsiL-
hastations - Patents , welchem Laxe und Condirionen beygffüget worden ? und blym
Ausmwner Vchelten vorher , eingelehen, - auch gegen die Gebühr in Abschrift ru baben
sind , wollen die - Erben der weyl .' Frau Krieges - Rät^
3 - Grafen Landes , , in der Holthuser - Hammrich «r drsren KchL -s E N ^

auf ZOO Gulden holländisch , zwey Grasen so . p

— > - » » ' M- -Z, R- chm >NM BSrch-rl LL
St »--



Stapelmser öffentlich feil bieten , Mb dem Meistbietenden vorbehaltlich ^ vbersvrmuEschaftlicher Approbation in Hinsicht des dgbrp mit mteressrien mürorennen Mrterbenlosschlagen lassen.
Kauflustige haben sich demnach am gedachte« Lage auch Orte gehörig emzu-finden und ihre Gebote zu e .Achen.

Leer im Amtgerichte , den 28 . Februar rSoa.
2a . Vermöge des hieselbst und bey dem Stadtgerichte zu Emden affrgirtenSubhrstations - Patents , welchem Taxe und Conditione « beygefüget worden, und beydem Ausmiener sche .ten einzusthen, auch gegen die Gebühr inAbschnft zu haben sind,soll in Sachen deS Zimmermeisters Hermann Mertens wider Jarmeö Vennes , zur Be¬friedigung des Erstereu , die dem Jannes Bennes zuständige Hälfte -eines zu Leer bele-genen Hauses , dessen andere Halfce den Gebrüdern Hellmer und Janneö Boelsen zu¬ständig , und welches Zmmobil -e im Ganzen auf -2850 fl . Courant von vereideten Taxa¬toren gewürdiM worden , in dreyen Terminen , als den loten April , den loten May,und den loten Juny Ä. c . des Nachmittags 2 Uhr auf dem Amthaufe hieselbst öffentlichseilgebotcn , und im letztem den Mehrstbietenden vorbehaltlich gerichtlicher Approba¬tion zugeschlagen werden.

Kauflustige haben sich demnach an gedachten Tagen und Orte gehörig ein -,zusinden , und ihre Gebote zu eröffnen.
Signatum Leer im Amtgericht den 28 . Februar 1800.

2r . Vermöge des hieselbst und beym Stadtgerichte zu Norden asflgirtenSubhrstations - Patents , welchem La : e und Konditionen beygefügt , auch bey deinAuömiener Schelten einzusehen , und gegen die Gebühr in Abschrift zu Haben sind,soll des wenland Apotheker Theune Haus zu Leer , welches von vereideten Taxatorenauf 9850 Gulden preussifth Courant grwürdiget worden , Behuf Erbtheilung unterdessen Ecken am 24 . April , Nachmittags 2 Uhr auf dem hiesigen Amthause öffentlichfeilgeboten , und Meistbietenden vorbehaltlich obervornnmdschaftlichen Conftnses inHinsicht der dabey interessirten minorennen Mit - Erben losgeschlagen werden.Kauflustige können sich demnach an gedachten Tage und Orte einflnden,und ihre Gebote eröfnen.
Signatum Leer im Amtgencht , den 23 . Februar igoo.

22 . Auf Mittwochen den absterr März 1820 . wird zu Emden auf dem Bör-fensaalr durch die Mackler HayningS und Charpentier öffentlich zum Verkauf präsen¬tirr werden
olrcs 40,000 Pfund Toback,— 50,000 Pfund braunen und w rissen runve Zucker , nebst einer ParthieMelis - Zucker, ^
— 10,000 Pfund Caffetz,— gooo Pfund Thee,

nebst einigen Fässern Lhrrm und was weiter zum Vorschein gebracht wecken , wird . ,. - ' '
- - --- - - - - ' "

sz .
'



> 23 . Ja » Nennen za Loppersum Will am Freytage den Listen dieses 4 Kä-
He, L Pferde , L Wagens , Eggen , Pflüge , Kessel, Kessel - Eimern und sonstigen
Sachen , «ach einige Fuhder Heu , Key seinem Haust öffentlich »erlaufen lassen.

gg . ES sollen an » » iten Marz 0. und folgenden Tage » die zur Concursmassx
- es Kaufmanns I . C . Gorrrssen gehörige modernen Menbken , roorunter eine stehen¬
de Harfemchr , moderne Stuhle und Spiegel , sodann englisch plattirte Waaren von
» orzüglich schönen Facon , nngkeichen schöne Bellen und BettaLwarid , alles ganz neu,
öffentlich durch die hiesigen Ausmiener von Selten und Haar den Meistbietender » ver¬
daust werden.

Emden , den gtm März i 3oo . '

25 . Mt gerichtlichen Consens will Dirk Esders z » LsidersLurg stiner weys.
Chefrauen nachgelassene Güter , Amen , Linnen , Frauen Kleidungsstücken , Gold und
Silber , Bett und Bettgewand , Kisten , Kasten , Stühle und Banke , am rz . März,
öffentlich verkaufen kaffen.

26 . Des weyl . Ubbe FreerichS Wittwe Marje Dirks zu Loquard will ihr da¬
selbst stehendes Haus cum aunxl « nebst einen separaten Garten , am Mittrvocher»
den 2ten April des Nachmittags um 2 Uhr zu Loquard im Wirthöhaufe durch den
Ausmiener Willemsrn öffentlich verkaufen lassen.

27 . DaS König !. Amtgericht zu Emden füget allen und jeden , besonders
denen , die des Vermögens sind , hierdurch zu wissen , baß die , zum Nachlasse der
weil . Frau Krregesrathin Hegeler gehörige Erbpacht in des Witt HarmS lyDiema-
then 176 Quadrat - Ruthen im Wunder - Polder zu i8x holländische vollwichtige Du¬
katen , jährlich um St . Martini zahlbar , nebst Ab - und Auffahrts - Gelder , in Alir-
nations - Fällen zu dito Dukaten , so von Käufer und Verkäufer jedem halbscheid-
lich erleget werden müssen , wekcheErbpacht auf 1604 Rthlr . in Gold gerichtlich taziret
worden , am nächstkünftigen 20 , Marz w einem Termin zu Jemgum in des Vögten
Meyers Behausung durch de» Ausmiener Veenekamp öffentlich feilgebotcn und dem
Meistbietenden mit Vorbehalt der Approbation Eines hierländischen Hochpreißlichrr,
Pupillen - Collegii zugeschlagen werden sollen.

Kauflustige werden daher sufgefordert in obgedachten Termin gewöhnlicher»
Orts sich einzusinden , ihr Gebot zu eröffnen und den Zuschlag zu gewärtigen.

Zugleich wird auch allen unbekannten Real - Prätendenten obgedachter Erb¬
pacht hierdurch aufgegeben , daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich
spätestens in Termins den Losten des lausenden Monats zu melden und ihre Ansprüche
anzugeben , widrigenfalls aber zu gewärtigen haben , daß sie cipf erfolgtem Anschlag
gegen den neuen Besitzer , in sofern sie dies« Erbpacht betreffen , nicht weiter gehöret
werden sollen.

UebrigenS sind die Subhastations - Dtdingungen dem Patents .Zvbbaüationls
abschriftlich beygefüget , und könnet, solche auchbey dem Ausmiener Veenekanw e« -
gesehen und für die Gebühren in Abschrift abgefordert werden.

Signatum Emden im König !. Amtgericht « den 25 . Februar » goo.
Wrnckrbach . Ss.



A 28 . Ausgesuchten und erhaltenen gerichtlichen ConsenS äst brr 'hiesige Bär -r
ger und Schustermcister Ulrich Frerichs Meyer , als Bevollmächtigter des Bürgetund SchustermeisterS Jan Jken Mingers und dessen Ehefrau Anna Catharina Min-
gerS , geborne Ohltags , in Emden , willens , das von dem weyl . voctore und Bür¬
germeister Ferdinand Anton Hast herrührende , und von , ihrem der Anna CatharinaMingers weyl . Vater , Hartwig Ohltags , auf sie vererbte Haus cum smiexis an der
Kirchstraße , im WesterAnft zten Rott No . 4 : 4 , worin der , weyl . Schuster DirckDircks und seine auch weyl . Schwester Anna Elsabeen Dircks bisher gewohnt , amZi . März zu Norden im Weinhauft, durch die Aediles, Rathsherro Jacobsen und
Uven , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.

Auch äst des weyl . Stadt - Wachtmeisters David Wilken Wittwe , M . Jhnk-
jes , willens , ihr Haus , worin ein großer gewölbter Keller ist , mit dem Garten-arund , am Markte , im Westerkluft Mn Rott No . 455 , welches von dem Gelbgie¬ßer Kaufmann heuerlich bewohnet wird , am Zisten Marz zu Norden im Wemhaufedurch die Aediles Rachsherrn Jacobsen und Uven öffentlich verkaufen zu lassen.Norden , den gten Marz 180a.

Verheurungen.
1 . Der Prediger Schelten in Eöculum ist willens die zu seiner Pfarre gehö¬rigen Lander , insbesondere auch daö sogenannte Esculummer Sand parcelenweise,welches , da solches durch einen hohen Damm jetzt Mit dem festen Lande verbunden

« orden , auch - um Weiden kann genutzt werden , am Freytage den i/ften Marz da¬
selbst öffentlich verheuren zu lassen.

2 . Aus ertheilte gerichtliche Commission , wollen die Vormünder über des
Syhlrichters Cord ^ ayen Kinder zu Holte , desselben Haus und Garten mit den zumPlatze gehörigen Ländereyen resp. stückweise und zusammen , nach denen davon zuformirrnden Conditionen , welche bey mir einzusehen , am rz . Marz in dem Sterve-
hause zu Holte öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß verheuren lassen.Detern , den 24 . Februar igss » Hölscher , Ausmiener.

z . Die verwittwete Frau Kriegs - Rathi » Fridag will als Vormünderinüber weyl . Herrn v . Metzner Kinder , den von ihrer weyl . Tochter herrührenden an¬
sehnlichen Heerd Landes â if Westdorp , welcher jetzt von Hinrich Jochums bewohnetwird , von xrlmo May igai auf anderweite ä Jahre nächstens öffentlich verheuren
lassen.

Der eigentliche Verheurungs -Termin soll in kurzem näher bestimmt werden.Berum , den 27 . Februar 1820 . Fridag.
4 . Die Herren Ajunctus Fisci Tiaden und Landbaumeister Franzius in Au-

rich , tut . weyl . Kriegesraths Lanzius Beninga Kinder uoie . , wollen:
1 ) den Beningaischen Garten in Dornum , im Ganzen oder Stückweise,2) ein Torfmoor auf den Arier Morasten , in der Moorrölle lud öilum. 57, so jetztder Hausmann Melius Janffen in Neffe in Asterpacht hat - . , '

bey-



Leyh« Immobilien auf 6 Zähre, jedoch auf z Jahr Willkähr , abselten brr Herren
Verpächter, von Stund an anzutreten , anderweit öffentlich verheuern lassen. Der
Termin zu dieser Verpachtung sieht auf den lgten dieses , und können Liebhaber sich
alodann Nachmittags - uh in Trach H . Frenchö Gastbof einfinden.

Dornum de" Z . März r8oo . Gitterivann , Ausmiener.
Der Kirchvogdt Seede Eilerds zu Loquard will von feinem unter Lo¬

quard Legenden Heerd Landes pl . min . 150 bis kcho Grafen Bau - Weide - und Meed-
land , ach Ich,reu , um solche sogleich nach der Verheurung anzutreten , am Mirrwop
eben den 19 . März , des Vormittags um io Uhr zu L 'guard im Wirchshause durch
den Ausmiener Willemfendey Stücken öffentlich verheuren lassen.

Gelder , so ausgeboten werden.
-r. H . Thomas Sckeuer chat als Vormund gegen zukünftigen May

§700 Guld. Courant zinslich zu belegen ; wem damit gedient seyn mögt« und ge-"
hörige Sicherheit stellen kann , melde sich gefälligst.

2. Die Armenvorsteher Hinrich Wilhelm H . Coosmann und Hinrich Z.
Heyen zu Steenfelde Haben auf May d. J . 200 fl. Courant dasige : Armengelder zins-
lrch zu belegen.

3. Aus den Gros - Borssumer Kirchen - Mitteln sind stündlich izo Rthlr.
Gold zinsbar gegen gute Sicherheittzu belegen. Wer davon Gebrauch machen karm^
melde sich bey dem Ausmiener Martin» zu Gros - Borssum.

4 . Des weyl . Kaufmanns Balbiani Erben zu Norden haben sofort 6oso fl.
mj Gold und gegen May noch L2000 fl . in Gold gegen hypothekarische Sicherheit-
zinölich zu belegen; wer solche ganz oder zum Theil gebrauchen kann , wolle sich bey
den Vormündern Simon S . Fischer und P . Weyers melden . Briefe werden posifrey!
erwartet.

5. Laurenz Hrnrichs zu Veenhusen , Leerer Amts , als Curator über weyl.
Schulmeisters Harm Tiarcks Meyer daselbst Kinder erster Eh« , hat stündlich gegen
billige Zinsen und Stellung hinlänglicher Sicherheit ein Capital von z bis 600 Gul¬
den in Gold zinslich zu belegen.

6 Die Assekuranz - Compagnie zu Carolinen - Sybl hat sofort zweytausend
Reichsthaler in Golde gegen gehörige Sicherheit zmölich zu belegen ; wer davon Ge¬
brauch zu machen beliebet, hat sich dieserwegen in den nächsten vierzehn Tagen a»
den Buchführer der Compagnie I . I . Ommen allda gefälligst zu wenden.

" 7. Es sind bey der Siegelfumrr Armen - Casse auf künftigen May pl. nr?
ffvo Rthlr. Gold zu belegen . Wer solche ganz oder gecheckt gegen hinlängliche Sicher¬
heit verlangt, der melde sich bey dem zeitigen Armenvvrsteher, .

(Nv. ir, X > . ) - Ci -
'



Cistationes CreV ito . rum '.
1 . Ney dem Stadtgerichte zu Emden sind aä isssMtlrkir des weykand Kauf - 'manns Joh . Adolph Bvdekirs Wittwe , geborne Lcndegaard daselbst , Edickales wi¬der alle ' und jede , welche auf die durch Provocantin - in Besitz habende drcy Grund¬stücke , als : s) - ein Wohnhaus am Delfte in Comp . z . Nro . io . welches ihre ElternH . Lintzegaard und - Messe Lindegaard ihr und ihrem weyl . Ehemann 1784 verkaufthatten und wovon sie' auch die Hälfte ' ihres - weyl . Ehemannes durch einen Vergleichmit desselben Jntesiaterben in der Folge von diesen ceditet erhalten hat , d) einWohn-haus in der grossen Deichstraße in Comp . g. Nro . z6 . welches derD >gelhauerJ . F,Wen --thin von dem Schisser Z -. Müller anfänglich augekauft halte , durch der Provocantirrweyl . Ehemann - I . A . Bvdeker aber durch Nachdarrecht gerichtlich retrahiret und nachdessen Lode , gleichwie das vorige Haus durch dessen Erden ihr in chliSum cediretworden , s ) ' Ein Packhmiö -an der große » Dsichstraße in Eomp . g . Nro . . 55 . so die¬selbe lagt Entfetzungs - ContractS des Vierziger O . R . Wlccker und Anna Bssma . vomy . May 179- wie -auch des Erb - Vergleichs vom rz . Januar 1797 aus irgend einigemGrunde einen Real - AuMuch , Servitut , Forderung oder Näherkaufsreckt zu- habenyermeynen , srim termino von drsy Monate st rsproäucr . prascluZ . auf den y. Aprilnachstkunftig Vormittags 10 Uhr bey Strafe eines immerwährenden - Stillschweigensund der Präclusion erkannte

2. Auf Ansuchen der - Vormünder der minorennen Kinder des weyst AykeJänssen Heyenga zu Bünde , Namens Quintin Tuch und F . Heyen , ist Hey diesemAmtgerichte der erbschaftliche Llgmdativns - Prozeß erkannt worden . In Gefolgedessen werden alle und jede ' , welche an dem Nachlasse des Defuncti auf irgend einigeWeise Anspküche z » machen vermeinen , hiennit edictaliter vorgeladen , solche ihre Fo-Lerungen und - sonstige Ansprüche innerhalb z Monaten , längstens aber in tsrmlnoden Lten April » . st anzugeben , wrörigenfalls
dir aussenbleibenden Ereditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erklärestund mit ihren Federungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sichmeidenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben wogte , verwiesen wer¬den sollen . Wornach sich ein jeder zu achten ..

Signatum Leer im Amtgerichte , den rzsten Decemder 1799.
A. Von dem Königs . Amtgerichie zu Emden we : den aufAnsuchen des Post-Fiöcals und Amtmanns D . L- Bluhm und dessen Ehegenossm A . H . C . Bluhm , ged.Grumbrecht , alle und jede , welche auf den , durch die provocantische Eheleute , vondem Hausmann Jasper Luppen und dessen Ehefrau Maria Harms privatim angekauf-len , zu Marjrnweer belegenen -Heerd Landes e . a. gross ioi Grasen nebst Sitzstellentn der Kirche und Grabenrauf dem Kirchhofe daselbst , ein Eigemhums - NäherkaufS-P̂faad - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits - ober irgend em sonsti¬ges Real - Recht ^ aben wägten , hierdurch edictaliter cijiret und abgeladen , solche ihr«Arrhwüch ? und Foderungen innerhalb dreyen Monaten , längstens aber in termmc»



Zly

xraecluLvoam Montage 'den 2-r . April 1820 Des DormkttKgS ro 'Uhr,
Dev dem hresigen Amtgerichte anzugeben und deren Richtigkeit uachzuw-esru , unter
Der Warnuna:

Daß die Ansblelbenden mit ihren etwaigenReal - Ansprüchen ,<mfobbennnn»
tes Immobile c . ->. pracludirt, uird ihnen damit sowohl gegen Die jetzige«
Besitzer als auch gegen die sich meldende ., zur Hebung kommende .Gläubiger
ein ewiges Stichschwelgen auferleget Werden soll.

Signatum Emden im König !. Ämtgei ichre , den 4 . December 1799.
, . Wenckebach.

4 . Vom Amtgerichte zu Zlurich werden„ auf Instanz Des Hinrich EvertS
Molen zu Anrdorff , Alle und Jede , weiche aus das vor, Attje Habben Ao . 1792 kff-
fenllich an .Reent Dirciv ., Ziinnrermann .auf dem Bvekzeteler-Fehn , und nun vor« Die¬
sem privatim an den Provoranten verkaufte , .am letzteren Ortechelegene Haus meDjk
Fl . min. z Diemathen Landes , oder auf dessen Kaufgelv , resp . ein Eigenrhunis - De»
Ertrag der Nutzung schmälerndes Dirnstbarkeits - Benaherungs - Pfand - oder sonsti¬
ges Real- Recht haben mögten , .

'öffentlich vorgeladen , innerhalb ,9 Wochen , späte¬
stens ckm 4 . April dieses Jahres persönlich oder durch dir hiesige Justiz -Lommissa«
wen , Stürenburg , DetmcrS , Weber rc. ihre Ansprüche aus dem Amtgerichte Au-
Oich anzumrtden , und deren Richtigkeit nachzuwersen , unter der Warnung .: Daß die
Ausbleibeude mit ihren Ansprüchen an Das Grundstück werden pracludirt , und ihne»
Damit ein ewiges Stillschweigen gegen den Käufer und in Hinsicht Der Kaufgelder auf¬
erleget werden solle.

5 . Vom Amtgerichte zu Aurich werben , auf Instanz Des Kleidermacher»
Dirck Jacobs Kahmann vom -Großen Fehn, alle und jede, dir -auf das im Fahre i? 8i
von des weyl. Eiler-t Harms Wrttwe an die Compagnie der Obs, . - Erbpächter de^
Großen Fehns -öffentlich verkaufte , auf dem Großen Fehn Delegene Haus mit Erb¬
pachts - Lande , groß 1 Diemath 49 Ruthen , das Liema-th zu 402 zwölffüßige Qua¬
drat - Ruthen gerechnet, wie auch auf ein daran grenzendes , bis an Die sogenannte
Süder - Wiecke aufstreckendes Stück Mohrgrundes, ohngrfahr eben so groß , welche-
zusammen von der Compagnie der Ober - Erbpächter des gedachten Fehns, «och im
Jahre 17L8 , dem Torffchrffer Remmer Janssen daselbst in After - Erbpacht verlichen,
und von demselben Neuerlich an den Provokanten privatim verkauft ist , oder auf das
'Kaufgeld , resp. ein Eigenthums- Den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar-
keits- Wenäheruugs - Pfand - oder sonstiges Real- Recht haben mögten , öffentlich
vorgeladen , innerhalb z Monaten , spätestens am 22 . April d. I . persönlich , oder
Durch die hiesige Justrzcommiffanen Stürenburg , Detmers, Weber rc . ihre Ansprüche
auf dem Amtgerichte Aurich anznmelven , und deren Richtigkeit nachzuweifen , unter
der Warnung r baß jeder AuSbleibrnde mit seinen Ansprüchen an -das Grundstück pra-
cludiret , und ihm fowol gegen Den Provoranten, als gegen Die sich etwa meldende,
zur Hebung komEndt Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden
solle.'

6.

X



Sk Auf Ansuchen des Hinrich Jürgens ist beydiesemAmtgerichte wegeneines durch denselben von weil. Borchert .Sorke« privatim angekauften , nachher zwar
durch Otto B . Soeken benäherten , von diesem aber dem Käufer wieder übertragene»
Hauses und Landes aufWarsingsfehn belegen , der Liquidations - Prozeß erkannt wor¬
den . Es werden demnach alle , und jede- welche aus Erb - - Näher - Pfands Dienst¬barkeits - oder aus einem andern , dingliche» R-echte einige Ansprüche-machen zu kön¬
nen vermeinen, hiermit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb - y Wochen, längstens
aber in tsrwlno . den aten April a . c . anzugeben ; widrigenfalls sie damit in Hinsicht
ermeldeten Jminobiliö und des Kaufpretii gegen den Käufer -präeludirst und zum im¬
merwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen» . -

Signatum Leer im,Amtgerichte- . den Listen Januar i8ocw
7 . Unterm heutigen Dato ist -eit-mo eäictalls zur Angabe und Jtrstlficatlvn

wider alle und jede, welche auf das von den weyl. Eheleuten Dirck Arendö und Claas-
ke Ocken aufihre Kinder, . Trientje, Arend> GreetjeundTaatjeDircks vererbte, bey
der in Anno 1792 gehaltenen Erbtheilung dem ArendDirckö zugefallene, und von
diesem im Jahre 1794 . au die Eheleute Boele Janffen und Aaske Alberts verkaufte,
Hieselbst belegene, Haus nebst Garten und einem Frauen - Kirchen sitze . Anspruch , For¬
derung , Näberkaufö - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen, cum.
termino von 6 Wochen , L praeclullvo auf den 27, Wartil nächstkünftlg, - ey Strafe
eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt»

Pewsum um König !. Amtgerichte denAi . Jannari8c >c>»
8 . Vermöge gerichtlichen Kaufbriefes vom ldten December 1799. hat dik

Wittwe-des weylv Hausmanns MammeJanssen , Rewentje Zellen zu Groß - Mid¬
lum , von den Eheleuten Börchert Wilhelm Rodswyk und Maria Gertruid Pool in
Emden , gewisse unter Groß - Midlumbelegene adelicdfreye iZ; Grasen Landes , die
Burgftatte genannt , aus freyerHand angekauft und zur -Sicherheit wider alle und
jede unbekannte Real - Prätendenten bey dem hiesigen Amtgerichte. die Edictaleö nach-
grsuchet, welche per .llecweturn vom ZIsten m . er L. p. erkannt worden»

Das Königl. Amtgericht zu Emden ladet daher alle und . jede , welche auf ob-
bemeldtes Immobile ein Erb - Eigenthumö -- Pfand - Benäherungs - Dienstbarkeits-
den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges dingliches Recht zu ha¬
ben vermeinen mögten , hierdurch esiotaliter vor , bemeldte ihr« , Ansprüche innerhalb-
is Woche» , spätestens aber in dem auf den süsten April dieses Jahres des Vormit¬
tags um 12 Uhr präfigirte» präslusivischenTermino anzugeben und gehörig , zu justifi-
eiren , unter Verwarnung : ^ -

daß die .Ausbleibenden mit ihren etwaigenMal - Ansprüchenauf diesesIm¬
mobile pracludiret und in Hinsicht der sich meldenden, zur Hebungkommen¬
den Gläubiger , zum ewigen Stillschweigen verwiese« werden, sollen»

Signatum Emden imKönigl , Amtgerichte , de« dienJanuar 1802.
Wenckrbach»



y . Ney dem Stadtgerichte z« Emden sind »<l inKatlÄM - des,Harm Valk

« nd dessen Ehefrau Antje Harms daselhst , Llllctalev wider alle und jede ) welche auf

baS durch Provocanten von denen Eheleuten Focke Peters Ukena und Geeste Hümmes

privatim anerkauste Haus in der neuen Straße an der Ecke des Spykerö in Comp. 20)

Num . Zs. aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung,
oder Näherkaufs - Recht zu haben vermepnrn , cum termino von drey Monate L re-

pxoäuct . -xraecluf . auf den 12 . April nächstkünftig , des Vormittags um IO Uhr berj

Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Praclusion erkannt. Zugleich

ist ein gerichtliches Aufgebot , da im Hypothekenb
'
uch auf diesem Häufe ein osseü ste¬

hendes Capital zu Los fl. des vorigen Besitzers Tjabbr Berends van Leer Ehefrau

sich protocollirt befindet vom Zten August i7Sr , zum Behuf der Löschung dieses

Schuldposiens nachgesucht, so auch Dato erkannt worden ; es werden demnach allö

und jede) welche auf dies eingetragene Capital aus irgend einigem Grunde als Ei^

genthümer , Echen oder Miterben dieses eingetragenen Capitals , Pfand - oder sons

stige Briefs - Inhaber , Ansprüche zu machen haben , zur Angabe und Produrtion des

originalen Instruments in besagtem Termino den isten April nächstkünftig VormW

tags um 10 Uhr von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt dazu aufgefordert,
unter der Verwarnung:

daß in dem Fall , weun in gesagter Frist Niemand mit einem rechtsbeständigen
Anspruch an gesagter" Schuld - Verschreibung sich meldet und justificiret noch le-

gitimiret -, die beschriebene Verschreibung für mortisieiret erkläret und - bey dem

in Comp . 20 . Nro . zo . stehenden Hauseim Hypothekenbuche gelöschet werden solle^

LiZnatum Lmäae in Orria z den Htrn Zanuar i8oo,
Zrli

'u 8enstn8 » . dePotteke , § ecr^

10, Bey dem Stadtgerichte -zu Emden sind »s Inltamiam der Fenmke Zanf-

ftn Röttgers Eheftau des Schiffs - Capitains Jan Lubbekts de Haan daselbst, Edic-

tales wider alle und jede , welche auf das durch Provocantin von den Eheleutsm Peter
Garbrands und Presse Peters privatim anerkaufte Haus und Gärtchen in der großen-

Brückstraße -in Compu isi Mo . W . aus irgend ernigem Grunde einen Real - Anspruchs.
Servitut , Forderung oder Näherkaufs -Recht zu haben vermennen, -cum termin « von

drey Monate -Lcrsproäuct . praecluk. aufden 12 . April nächstkünftig des Vormittags
um io Uhr bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der - Präechsiom-
rrkannt.-

ir . Bey - dem- Stadtgerichte z« Emdsn smd^ S 'mMnMm NesBchchtftöeMeis

sters Mnrich Heyckes daselbst , Ebictaleö wider alle - und jede, welche auf das durch
Provocanten von Sem Schmiedemeister Jan Albrrts de Buur nnd dessen Ehefrau En¬

gel M . Schagmann privatim averkaufte Haus und Garten in der neuen Straße im

Uvmp. 22 . Mo. - ir aus irgend einigem Grunde - einen Real - Anspruch, - Servitut,
Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeynen , cum termino - von t-repMo¬
nate , s - rsproäuct . prsscluk . aufden 12 : April nächstkünftig des V

'
ormittägsmm

zo Uhr bey Straft eines immerwahreichen StillschweiMs und - ft Präclusion erkannt.



rr . Bey dem Stadtgerichte zu Embea sind »st >ust »» 6 »m des SckmiedMkt«fsters Jan Albers de Baur daselbst , LäictÄsz wider alle And jede, , wr 'he auf batburch Provokanten von dem Gastwirth David AlbertsWitt -en prwatiin anerkauste srau-nebst Garten und Stall in der neuen Straße .in Comp . 22 . Nun, , n . aus irgend ei¬
nigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder MherlkaufS - Rechtzu haben vermeynen , cum wrmiuc von drey Monate , Lc reproäuct . pseclus . .aufden 12. April nächstkünftig des Vormittags um i.o Uhr de - Strafe «rnes uumerwäh-rendrn Stillschweigens und der präclusion erkannt.

iz . Vcy dem Stadtgerichte zu Emden sind M luKantiarn beS Bürsten - Fa¬brikanten HenricuS 5) vlthuiS daselbst eäictoles wider alle und jede , welche .auf dasdurch Provokanten von der MarcekeJansftn Erkaufte Haus in den, Spwgclgang ja
Comp . 19 . No - 75 . u. aus irgend einigem Grunde einen Real -Anspruch , Servitut , For¬derung oder Nähcrkausörechtzu haben vermeinen , cum ternüno von -- Wochen ct re-vroäuckioms prasclulivo auf den 5len April nächstkünftig deöVormMags um aoUhrdey Straft eines .immerwährenden Stillschweigens und der Präklusivn erkannt.

14 . Auf Ansuchen des Otte Zanssen zu Pilsum ist .citatio .eälciLlls zur An¬
gabe ustd Iustifieatton wider alle und jede , welche auf die durch denselben von Her«Swyters angekaufte , .von Simon Gerjets herrührende , z Aecker Garten - Grundes
Anspruch , Forderung , Raherkaufö - Dieustbarkeits - oder sonstiges Recht zu habe«vermeynen , cum termiuv von 6 Wochen -L prascluläv -s auf den 23 . April nächst-Zünftig , bey Straft eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König ! . Amtgerichte , dm 17 . Februar 1300.
LZ > Auf Ansuchen des Woltie EltjrS zu Staprlmvor ist bey diesem Amtgr-richte wegen eines von dem Grrichtsdiener Jacob Harms Westerburg daselbst angekauftten , Nord an v . Hretern , Süd an der Meisterer ), West an Joest Eolmann und Ostebenfalls an van Heetern gelegenen Hauses , Landes und Gartmgmndes zu Stapel¬mohr , der Liguidations - Prozeß erkannt worden . ES werden demnach alle und jede,welche an dieses Immobile aus Erd - Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus ir¬

gend einem andern dinglichem Rechte einige Ansprüche machen zu .können vermeinen,hiermit edcctalttrr vvrgrladen , solche innerhalb y Wochen , längstens aber m tsrmiuoden2- strn April c. anzugeben , widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieses JmmobiliSund des Kaufpretii gegen den Käufer präcludirrt und zum inuuerwährenden StiL-schweigen verwiesen werden sollen.
Signatum Leer im Amtgericht , den gten Februar 1^800.

ib . Die Wittwe d«S .weyl . Kaufmanns Johann Hmrkch Schagemann , ge-dohrne Greetje Janssen , erklärte in ihrem Testamente , vom sgstrn May 1799 , wel¬ches durch den erfolgten Tod am 20 . Zuny est a . Hierselbst bestätiget worden:' L ) an meines Mannes Seite vermache allen meines fel. Mannes Vettern und Nichten,oder deren Kindern riachegat von 2002 Rthlr . , schreibe Zweytauftnd Reschs-thaltt in gutem gangbaren vollwichtigen Golde , alsd und dergestalt , weil ich
die



... - - . die- Familie und ' die verschiedenen Linien nicht kemie und nennen kann , daß
jede Linie davon gleichen Theil ziehen , oder alle Linien sich rn dem benann¬
ten Capital der 2000 Rthlr . in gleichen Theilen gütlich - theilen sollen , diese
sollen ei,n halb ' Jahr nach meinem Lode ausgezahlet werden « -

Dieser ' vor der Lestatricin verstorbene Ehemann , war der hier onsäßig gewesene und
»erstorbene Kaufnann , seiner Unterschrift nach Johann Heinrich Schayemann , ftir»
Taufschein lautet : -

daß aus rechtmäßiger Ehe des Henrich Schagemanns und Luiken Heyen im
Jahre 171z ein Sohn gebohren , welcher den aosien August desselben Jah¬
res getauft , und - Heinrich genannt worden , habe hiedurch aus dem hiesige»
Kirchen - Buche auf Verlangen bezeugen sollen . j

So geschehen , Ouakenbrügg den azsten August i ? A7»
Diese Gelder hat min der Universal - Erbe , Aoll - Receptor Schweers , »ä Hexosttum
mäiciuls - abgeliefert , und -dabey - aNgezeiget , daß ihm nur der Magister Heyen und ? .
ftinez verstorbenen Schwestern oder deren Kinder ' zu Quakenbrügg bekannt waren , und
hat er darauf angetragen , die unbekannten Verwandte des Schagemanns estictalitsr
vorzuladen « Das Äm -tgericht Leer ladet deshalb alle und jede eäiotaliter vor , dir
des obbemeldrten Heinrich Schagernann aus - Quakenbrügg Vettern und Nichten oder
deren Kinder zu seyn , mithin Antheil an obbemetdetes Legat zu haben vermeynen , um
sich innerhalb 9 Monathen , spätestens in termino xsremtorio den rgten Noveniber
» . u . bey diesem Amtgerichte Zu melden , und die Verwandtschaft gehörig zu beweisen,
widrigenfalls die sich meldende und legitimirende Verwandte des Schagemanns für dit
rechtmäßigen Legatarien der Greetje Janssen angenommen , ihnen das Legat zur freyen
Disposition verabfolget werden soll , und die nach- erfolgter Präclusion sich etwa erst
meldende , nähere oder gleich- nahe Verwandte , alle ihre Handlungen und Dispositionen
anzuerkennen und zu übernehmen schuldig , von ihnen weder Rechnungs - Legung noch»
Ersatz der gehobenen Nutzungen zu fordern berechtiget , sondern sich- lediglich mit dem,
was von dem Legat vorhanden ist , zu begnügen verbunden sind, - , .

Signatum Leer im Amtgerichte den 27 . Jamrar iSoca« - »

17 . Beym Grertsielischrn Amtgerichte ist Lltutio eärctEs zur Angabe «n-
Justisication wider alle und jede, welche auf das durch den Aumnermann Jan Berend-
und dessen Ehefrau MarjeJanssen Diepenbroek , auf einem im Jahre 1779 von weyl,
Garbrand Garrels angekauften Grunde , neu erbaute und jüngsthin andic Eheleute
Joachim Berends und Gerdje Ayrö verkaufte , zu Manfchlack/t bekgene Haus und
Garten - Ansiiruch , Forderung , Näherkaufs - Wicdcrvereinigungs - DienflbarkeitsL
«der sonstiges Recht zu haben vermeynen , cum tsi -mwo von y Wochen «L praeclustvo
»uf den SS« April nachstkünstig bey Strafe eines immerwährende » Stillschweigen»

Pewsum am Königs . Wnkgerichte , den io . Februar 1800.
Hnrrichs Waechter hat seinenvon demOber- Amtmann vor»

GlasausHückhausen «» Jahre i77zin Erbpacht genommenen aus d-MUhau- M - MO-



M - Fchn bckegrn « ^ MrDH « platz init dem darauf stehend «« Häuft , de« es . Maß
L799 privatim an den Tjebcke Christsphers verkauft , welcher , um im Besitze völlig
gesichert zu feyn , auf die Eröfnung eines Liguidativns ^Prozesses bey diesem Amtger
richte angetragen hat.

Es werden demnach alle und jede , welche auf dieses Grundstück ein Eigen-
khunis - Pfand - Dienstbackeits - Benäherungs - oder sonstiges -dingliches Recht zu
haben vermeynen , und fernerhin geltend wachen wollen , hiedurch edictaliter 'vorigelL-
jden , solche Ansprüche innerhalb Z Monaten und längstens in tc- rmino der rs . May
d. I . Vormittags 9 Uhr dev diesem Amrger -.chte anzugeben , widrigenfalls sie damit
präcludiret und in Rücksicht dieses Grundstücks zum immerwährenden Stillschweigen
verwiesen werden sollen.

Stickhausen im Amtgerichte , den 27 . Januar Moo.
19 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Arbeiters Gerd

Diedrich W -cken am Osteeler alten Deiche , alle und jede , welche auf das un Jahre
175z von Johann Harms an Agge Lucks , Ao . 1764 von diesem an Johann Zaussm
Pgrnemann , Ao . 1778 von demselben an die Eheleute Harrjng Abben und Lutze B«
rends zu Tjüche und neuerlich von den Letzteren an die P vvocanten privatim verkaufte,,
zu Ljuche belegenes Haus mit Garten und einer Kuhweide auf der dortigen Dreesch

'«
« der auf das Kaufgeld resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienstbarkeits - Venaherungs - Pfand oder sonstiges Real - Recht haben .mögten , öf¬
fentlich vorgelaHrn , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 29 . April persönlich oder
durch die hiesige Justiz coinmissarien Stürenburg ., Detmers , Weber rc. ihre Ansprü¬
che auf dem Amtgerichte AuM - anzumelden und deren Richtigteit uachzuweiftu , un-
ter der Warnung , daß jeder Ausblechende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück
präcludirt und ihm sowol gegen den Provokanten als gegen die sich etwa .meldende,
zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

20 . Auf Ansuchen der Erben der weyl . Fraucke Roelfö zu Bunde , ist bey
diesem Amtgerichte der erbschastliche LiquidatiouS Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an den Nachlaß derDefunctoe
besonders an zwey halbe zu Bunde belegene dazu gehörige Hauser , eine Kirchen -Sitz-stelle und fünf Gräber auf dem Bunder -Kirchhofe , aus Erb - Näder - Pfand - Dienst-barkrits oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte einige Ansprüche zu habe«
tzermeynen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb Z Monate , längstensaber in tsrmiuc , den 14 . May a . c . de » diesem Amtgerichte anzugeben,

widrigenfalls die Außenbleibende aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustigerkläret , und mit ihren Foderungen nur an dasjenige was mach Befriedi¬
gung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte,verwiesen , in Hinsicht der Immobilien aber präcludiret mnd zum immer¬währenden Stillschweigen verwiesen werden sollen»

Signatum .Leer im Amrgericht , den 3 . Februar lLoo.



Z2Z

rr . Änf Ansuchen des Harm .Hinrichö Speckmann zu Leer , gfs testamenk^
rische« Erben seiner wehl . Gros - Eltern ist chey diesem .Amtgerichte der «rbschastlicbe

^ iquidationö - Prozeß .erofner worden , obgleich .an der Hinlanglichkeit der . Masse er
nicht zweifelt . ES werden daher alle und jede , welche an rubrieirten Nachlaß , .der
sonders .an 2 dazu gehörige , auf dem Kampe zu Leer gelegene Hasser , wovon , das
eine dein Erblasser Conrad Zircks durch die Eheleute FrerichHrerichs und Fentjd Abra¬
hams , die es von Jan Laurenz Erben Ao. .1735 in 70jährigen E etzkauf erhalten, , überr
tragen , das andere aber non .ihm , von .Heye Willms benahert sst ; sdie Hälfte des
ersten Hauses ist dem Provocanten von seinen Mir - Erben Rudolph C . Jircks zu Asi-
pingadam und des Hinrich der Talea undderTecla Zircks Kinder in Eigenkhum über^
tragen ) aus Erb - Naher - Pfand - oder Dienstbarkeits - odereiriem andern dingliche^
Rechte , Anspruch zu haben vermeynen , hiermit edicraliler vorgeladen , solche. inner¬
halb z Monate , -längstens aberän termino den 14 . May a . c . anzugeben , widrigen¬
falls die Außenbleibende und zwar in Hinsicht des Nachlasses ihres etwaigen Vor¬
zugs - Rechts verlustig erkläret , und mit .ihren 'Forderungen nur an dasjenige was
» ach Befriedigung der sich meldenden , noch von der Masse übrig seyn würde , ver¬
wiesen ; in Hinsicht der obbemeldeten Immobilien aber , mit ihren Ansprüchen präclu-
diret , und zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen;

Signatum Leer .im Amtgerichte , den Z . Februar 1800.

22 . Die Eheleute Focke Heyen und WübkeIanssen besaßen .ein zu LogabituU
belegeneö lud dlo . zo . registrirtes für einen halben Platz in Gerechtigkeiten und Lasten
liegendes Immobile , so sie von Ottje Boeckhoff und Meene Heyen Erben angekauft.
Durch Testament der Besitzer .erhielten dies Immobile der Focke Focken und dessen
Schwester Teelke Focken , des Heye Bunjets zu Loga.birum Ehefrau ; durch Testa -'
ment des Ersteren bekam Letztere auch die Lte Hälfte . Diese verkaufte nun unter Bey-
tritt ihres Ehemannes dies Immobile an den Earsjen Ottjes und dessen Ehefrau .Teel¬
ke Heyen Bunjets , mit Vorbehalt des Wiederernkösiings - Rechts des L -ohneö der Ver¬
käufer , Heye Heyen Bunjets , bis zu seiner Großjährigkeit . Vor Eintritt der Groß - :
jährigkeit hat Namens seiner sein Vater Heye Bunjets -zugleich mit seiner Tochter'
Wübke Heyen Bunjets , des .Sattler Simon Erchmger zu Leer Ehefrau den .letzten
Verkauf mit Naherkauf besprochen , und ist diesen beyden das Immobile abgetreten .--
Nachdem nun letztere auch die Hälfte ihres Bruders an sich gebracht , war . sie alleini¬
ge Besitzerin dieses Immobilis . Sie fand mit ihrem Ehemanne , dem beugten Erchin-
ger für gut , das Immobile zu dismembriren . Sie erhielten dazu den Consens der
Behörde , und in dem zum parrelen Verkauf angesetzten Lieltatums - Lermm erstand
unter andern . .

'
.

'
„

1 ) der Focke Weyerts den Haupt - kocum , nemlich das Haus nebst Gatten , er-
'

nige Uecker Bauland , Plackland und weitern Annexen;
2) der

^
Verkäufer zog einen sogenannten Wall - Acker auf der Logabi . umer Gaste,

3) einen zu dresem Platz gezogenen Kohlgarten vom vormaligen Kuhhirten Hause
( No . n . Yy . ) mbsi



nebst iß Vierup Rocken Einsaats Bauland aufber Logabirumck Ga ^ e ^ b^Wüsteney - genannt ; " slauf welchem letzteren Einhalts DismembraLons - ConsenS iw Jahresfrist ein Haus ge--bauet werden muß.
Das Haus lud blo . I . übernahm der Erchinger wiederum vom dem FocksWeyerts , und nun Hab er alles kub dlo . i . bis z . gedachte an den LandgebraucherHinrich Focken Höffts käuflich privatim überlassen , und dieser hat > um in dem Besitz-Vieler Stücke gesichert zu- ftyn , gebeten Cdictales wider- alle etwaig « -unbekannte Reak-Pratendenten zu erlassen. Seinem Gesuch ist deferurt , .und ladet daher das -hiesigeGericht alle und jede unbekannte Real - Prätendenten an den - besagten küb blo . r . bis-Z. erwähnten Stücken hiemit edictaliter vor , ihre Ansprüche, , es sey aus welchemdinglichen Grunde es wolle, , ln specie auch etwaige SexvitutS - Berechtigte , derenGerechtsame hurch sinnliche Kennzeichen . nicht in die Augen fallen , innerhalb dreyMonaten und spätestens .ln tsrmino . dem loten Map des Morgens um io Uhr hieseibstanzugebett und nach Nothdurft zu bescheinigen , unter der Warnung:daß
' alle , so sich bis zum Termin nicht melden -, von den besagten Immobilienabgewiesen und ihnen in Hinsicht derselben und des Käufers ein stetes Still --schweigen auferleget werden soll.

Denenjenigen , die an der persönlichen Erscheinung verhindert werden -, werden hier¬in Leer wohnenden Justiz - Commiffwns - Rathe Sütthvff , Schröder , Hbting und Un-g ^rland vorgeschlagen , an deren einensie sich wenden und ihn mit genügsamer Voll¬macht und Information versehen können.
Signatum Evenburg .lnssuälclo , - den LZste-n Januar r8äo.

Reimers.
2Z -. Alle und Jede, , welche an dem von Johann Sturre zu Ahlerklause amdem Wirthschafter Hermann Grurer , genannt Otters , daselbst verkaufte , auf devAhlerklause belegenen Wohnhause , nebst sämtlichen dazu gehörigen Ländcreyen , und-zwar von Ankäufers Gründen an bis an die Gemeinheit, - daran klebenden Rechten undGerechtigkeiten einigen Anspruch nnd Forderung haben , oder zu haben vermeynen,werden hiemit ein für allemal edictaliter . verabladet , ihre an obgemeldten Hause unddazu gehörigen Perrinentien habende Ansprüche und Forderungen innerhalb 32 Tagemnach erster Bekanntmachung - dieses , bey hiesigem Gerichte - unter Straf ? ewigen . Still-sthwelgens vvrzubringen und zu rechtfertigen.Signatum Laten , den izs Februar i8oca»

-Lä vacratum Ol ssuälL Uelter . . Mulertl
Gehdorgr', lag-

» Vom Amlgerichte zu Aurich werden , aussInstanz des Weert Hinrichs-PvM ' Suder - oder HorstemFehn bep Bagband , Alle und jede, welche auf das Av . 178 -1von der hochprrißl . Krieges - und Domänen - Cammer dem wepl . Edr Eden zu Bag --band in Erbpacht verliehene , von diesem vor pl . min rü - 17 Jahren an den JohannWillems , jetzo zu Firrel , und von Letzterem Ao, 1788 an den Provokanten privatim.



deMiHrs , im Gäbet MohrHeyBagband Gelegene Colonak, groß , außeriov Ru¬
the» für HauS - und Garten - State , t Dieinath zoo Ruthen, worauf der Weerk
HinrichÄ ein Haus , crbaurtbatj oder auf bas Kaufgeld,, resp. ein Eigenthums- Le»
Ertrag der Nutzung schmälerndes DienstbarkeitS - Denä'

herunZS - Pfand - oder sonst»
ges Real - Recht haben mögten , öffentlich -vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spät»
fkenö am 16 . May dieses Jahrs persönlich oder durch die hiesige Justiz- Eommissaricn,,Adv . Fisci Jherina , 2ldj . Fisci Tiaden rc . , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aus
sich anzumslden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder
Ausblcibende mit seinen Ansprüchen cm das Grundstück pracludirt , und ihm svwok
gegen den Provocanten , als gegen dir sich etwa meldende , zur Hebung kommende
Gläubiger , ein ewiges «Stillschweigen auferleget werden solle.

2Z . Vom Amtgerichte Aurich werden , auf Instanz des Johann Nanne»
Bäcker vom LübbrrtS - Fehn, Alle und Jede , welche auf bas von dem Johann Jacobs
Wnnting auf dem Großen - Fehn an ihn privatim verkaufte , daselbst belegene sog»nannte 2tr Compagnie - Haus mit Lande , — dessen Grund von den Ober- Erbpächter»
dieses Felms dem rc . Bünting in sen Stücken zu 10 Tagwerken Lange , und 4 Tag¬werken Breite , und ohngefähr To Tagwerken Lange und 2 Tagwerken Breite , resp»,
Ao > 1796 und 1797 gegen Antrittsgcld in Erbpacht überlassen ist , — oder auf das
Kaufgeld , ress», ein Eigenthumö - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar --
keits - Benäherungö - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich-
vorgeladrn ., innerhalb z Monaten , spätestens am 17 . Junii d. I . persönlich oder
Lurch die hiesige Justiz - Commissarien , Stürenburg , Detmerö , Weber rc. , ihre
Ansprüche auf dem Amtgerichte Äurich anzumclden und derenRichtigkeit nachzuwei-
sen, unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit semen Ansprüchen an das Grund¬
stück pracludirt, und ihm sowol gegen die Provocanten , als gegen die sich etwa mel¬
dende , zur Hebung kommende Gläubiger em ewiges Stillschweigen auferleget wer- ,
Len soll.

26. Vom Amtgerichte Aürich werden auf Instanz des Schiffers Frrrich
Harms Lücht und dessen Ehefrauen Tricntje Andreesscn vom Boekzeteler - Fehn , Alle
und Jede , welche auf das anno 1765 . von Weyert Focken und Dessen Tochter Gretje
Weyerts , an die weyl. Eheleute Christian Friederichs , auch Voigt genannt, und
Menna Weyekts verkaufte , anno 1792. , nach dem Absterben des Christian Friede¬
richs , von dessen Wittwe , Menna Weyerts , und ihren Kindern , Tatje , Weyert,
Mareecke und Harm Christians , an ihren resp . Sohn und Bruder , den Schiffer Frie-
Lerich Christians auf dem Boeckzeteler- Fehn , zum alleinigen Eigenthum übertragen,und von diesem jetzo an die Provocanten privatim verkaufte , auf dem Boeckzeteler-
Fehn belegen? Haus mit Garten und Lande, pl. min . Kuhweiden groß , oder aufLas Kaufgeld , resp . ein Eigenthumö - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst'barkeits - Benäherungs- Pfand - oder sonstiges Realrecht haben mögten , öffentlich
vorgeladen , innerhalb 9 Wochen, spätestens am 20. May d. I . persönlich oder durchdie hiesige Justczcommissarieri, Adv. Fisci Jhering , Adjunct . Fisci Tiaden rc . , ibre '



Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwei¬
fen , unter der Warnung , baß jeder Ausbleibende mit seinen

'
Ansprüchen ari das

^Grundstück präclüdirt , und '
ihm sowok gegen die Provocanten als gegen die sich etwa

meldende , zur Hebung kommende Gläubiger, / ein ewiges Stillschweigen auferleget
werden soll.

27 . Auf Ansuchen des Harm Älberts ist bey dem Amtgerichte '
zu Leer

der Liquidations - Prozeß eröfnet , über ein Hans und Erbpachtsland , welches dieser
Don dein Jan Tonjes Höllner privatim erstanden hat «. Das - Immobile rühret von
Albert Harms und dessen großjährigen - Kinder , her , und grenzet an Willnr Jausten,
Reiner Conrads Wrttwe . und . Lammert Harms in Norden ^ Süden und Westen auf
Rorichmoer belegen.

Es - werden demnach alle ' und jede , welche an dieses -Jmmobile ex cspirs
storninü , recrmtus ', lervitutis , ereälti , oder aus irgend einem andern dinglichen
Rechte einige Ansprüche machen zu können venneynen , hiermit edictaliter vvrgeladen,
solche innerhalb A Monate , längstens abessin termino den iyl Juny anzugeden , wi¬
drigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis gegen den Provocanten zum im¬
merwahrenden Stillschweigen velwiestn werden sollen«

Leer im Amtgericht , den gten März . 1822 «.

2gv Auf Ansuchen des Tischlers Diedrich Koch zu Weener ist bey diesem
Awkg

'
erichte wegen eines von dem Johann ' Andreas - Kutsche privatim angekauften,

von dem Peter Lvnjes de Goede herrührende im Kirchhofen Rott Rb No . Z8 . zuWee-
ver , und zwar Ost an der Straße , Süd an Voigt Duis , West an die älteste Pasto-
rey und Nord an Wrlcke Tobias Eyckens belegenen Hauses , Garten und der mir
bemVDgten Duis gemeinschaftlich/habenden . Auftrift, . der Liquidations - Prozeß er --
kannst . Es werden demnach alle . und jede '

, welche an dieses Immobile , aus Erb - Nä¬
her - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichem Rechte einige
Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictariter vorgeladen , solche inner-
?) a ! d 3 Monaten , längstens aber ln stermino den i7tenJuny . anzugeben , widrigen --
falls sie/damit in Hinsicht ' dieses

'
Jmmobilis und des Kaufpretü gegen den Käufer,

züm immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Signatum Leer lm . Amtgerichte > den Lösten Februar . 1820:

Ly . Der weist Syhlrichter . Matthias Lehling besaß 2 Heerde zu Larrelt,
gxsssresp . . zzK Grasen nebst Behausung -cum savexis ». sodanw 42z Grasen ohne Be¬
hausung , dieEttebnurs - Platz genannt , sodann 2 ' Sitzstellen in der Larrelter Kirche
in drs L -eeben Lnkes Bank . Nach dessen Absterben verfielen ' diese Immobilien auf
seinnrrsp . Kruder und - Kindes --Kinder , als Antje Lehling für Z , GeesieLehling , gleich¬
falls Zi und das übrige erhielten des weyl .. M .eene Lehling . Töchter, . Namens Engest
Md Hroke Wernen Lehling . .

Der Jasper Jauffen und besten Ehefrau Artje ' Lkhling Haken darauf die ob-
dcnannten beyden Heerde , und der Jan Martens , . des . Jasper Janssen Sohn , die
senden SitzsteÜLiivonihren .Mitcrben aus . der Hand angetanst, ., wo bey jedoch Ver-

Nu-



'käuftm das Vorkaufsrecht in Absicht der Heerde innerhalb dreyen Zähren a Dach des
. Ankaufs , und in Absicht der Kirchrnstellen auf immer sich ausdrücklich reserviert
haben . .

Obbesagte Eheleute Jasper Janssen und Anfte Lehling sowol als deren Sohn
Jan Martens haben wegen mehrbenannter Immobilien zu ihrer Sicherheit die Edicta-
les nachgesnchet , welche auch Dato erkannt sind.

Von dem Königl . EmderAmtgerichte werden demnach alle und jede ) welche
aufbemeldcte Heerde cum snnexis nebst den obbenanntem Srtzstellen aus irgend eini¬

gem Grunde ein Erb - ErgeNthumS - Benäherungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag
schmälerndes - oder irgend ein sonstiges Realrecht zu haben vermeinen mögten , hier-

, durch edictaliter citiret und abgeladen ) solche ihre ' Ansprüche und Forderungen inner¬

halb dreyen Monaten , längstens aber in rermino reprocluct . praccllck . am Montage
den 16 . Juny nächstkünftig des Vormittags icrUhr bey dem hiesigen Amtgerichte ' an¬

zugeben und gehörig nachzuweisen , unter der Warnung
daß die Auss-nbleibenden mit ihren etwaigen Realansprüchen auf obgedachte'
Jmmobilstücke präcludjrt , und ihnen ' damit sowol gegen die jetzige Besitzer,
als etwa sich meldende ' Gläubiger, , ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬
den soll.

Da ferner auf das durch den weyl . Syhlrichter Matthias Lehling an des Jasper Jans¬
sen Sohn, . Mattbias Lehling ' per Testament vermachte Haus cum annexis zu Lar¬
relt , annoch zur Last des vorigen Besitzers zoo stk für disArmen zu Twixlum unterm
szsten Jnny 1778 - eingetragen worden ) deren Abtragung : der Provocant behaupten
und auf deren Löschung anträgt , auch überdem noch anzeiget ^ dass die dortigen Ar¬
men - Vorsteher Onitiing zn leisten erbötig sind, , indem , das Original - Dooument an¬
geblich verioh . en gegangen ; : als werden nicht nur die zeitigen Armen - Vorsteher zu:
Twchlum , sondern auch - alle undjede '

, - welchen an dieser zu löschendem Pvsi und " dem
darüber auogestellcen Jnstruineot , als Ergentbümern , Cessionarien '- Pfands - oder
andern Briefs - Jnkabern , irgend einiges Recht zusiehemmögte , hierdurch : edictaliter
vorgeladen, , ihre etwaige Ansprüche in ürcto - termmo den ich Juny . nächstkünftig gel¬
tend zu machen , umer der Warnung r

daß falls sich in tsrmirm Niemand dieserhalb meldet, - dieses Capital , auf den
Grund der Praclusions - Urtel gelöscht werden soll.

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte > . den ihren Marz 1800.
Wen ckcbuch.

AM Der Grützmachr Jäm Himich Tholen besäst ein Haus murr rmnnxis

zu Hinte ', schwettend ' östlich am die Brücken - Srraße , südlich an den Bäcker Pvppe
Hinrichs Tintjes , westlich an di« gemeinschaftlich Abwasserung und nördlich an den
Bäcker Jan Arends , welches er unterim 7 .- Februar kf -yL an die Eheleute Harm Lam¬
men und Antje Campen aus der Hand verkaufte : Nach dem Absie , b «n Leö Harm
Lammen .-verkaufte - die ' Antje ' Cämpen das guneck . JmmoSils : an ben Lamme Harms
rmd von diesem und dessen Ehefrau . Rixte Fvlkcrs haben es der- Lbirurgus Nüaust
Mlhelm 'BernlMd und . dessen Ehefrau privakin ? angekauft .

' ^ ^

Wann:
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Dan » nunletztgenannte Eheleute sowohl zurvollständigenBerichtigung H«-tjtull xoTeLsnis als auch zu ihrer eigenen Sicherheit,die Edictales nachgesuchet ha¬ben , und solche auch Dato darauf erkannt such:Als werden von dem Königs Amtgerichte zu Emden -alle und -jede , welcheauf obbenanntes Haus cum annexis aus >irze ch einigem Grunde ein Erb - Eigen»thums - BerrüherungS - Pfand - D -enstb .- rkeitS - den Nutzungs - Ertrag schmälernde-oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen möchtm , hierdurch edicta-liier qbgeladen , solche ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb neun Wochen , läng¬stens aber in tvrmiuc » repröchicüonis pvaeclnsivo am Donnerstage den i § . May« Lchstkänftig , Vormittags rc» Uhr bey dem hiesigen Amtgerichte -anzugeken und zujuslificiren , unter der Warnung:
daß die Außenbleibenden mir ihren etwaigen Real - Ansprüchen -auf diesesHaus e . n . vraclndiret , und ihnen damit svwsl gegen den jetzigen Besitzernls auch gegen dir sich meldende zur Hebung kommende Gläubiger ein ewi¬ges Stillschweigen agferleget , und der k>t . xosscss . für die Provokante»berichtigst werden soll.

Signatum Emden im König !. Aintgerichtr , den i . Marz igocn«
Wenckebach.

gr . Bry dem König !. Amtgerichtr zu Emden , sind auf Ansuchen Des Gla¬sers Hans Brrends zu Hinte , die Edictales wider alle und jede , welche auf das,durch Provokanten von dem Schmiedenreiirer Hildert Valentin und dessen EhefrauFrauke Wolbrands retrahirte , z» Hinte stehende HauS cum annexis aus irgend eini¬gem Grunde ein Erb - Eigenthums - Benäherungs - Pfand - den Nutzungs - Ertragschmälerndes Dicnstbarkeits - oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermry-nen möchten , cum tsrmino von dreyen Monaten Lc csproäubkioiils prasclullvo aufMontag den -rä . Junii nächstkünftig deS Vorinittags 12 Uhr unter der Warnung er-? armt:
daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf obge¬dachtes HauS cum aimexiL präcludiret , und ihnen damit sowol gegen de»jetzigen Besitzer , als auch gegen die sich meldende , zur Hebung wmmendeGläubiger ein ewiges Stillschweigen auferleget werden -soll.Signatum Emden im König ! . Amtgerichtr , den 1 . Marz rgoo.

Wenckebsch.
32 . Beym hiesigen Amtgerichtr ist cicatio eälbitLlis zur Angabe und Justr-sication wider alle und jede , welche auf den in särmo 1762 von dem weyl . FreyherrnAnthon Frantz von Wedel xropris L llb . nom . öffentlich verkauften , won dem weyl»HauSmann Noelf Janffen , wahrend dessen erster Ehe mit der wryl . Esse Gossen er-standeaen , in Ansehung deren Hälfte durch Abfindung ihrer Erben Gosse und PoppeHeyen für f acguinrtrn , per PeKsmentum äe 28 . März I78S seiner Wlttwen Eli-sabech Janssen , jetzo des Hausmanns Andreas Cornelius Jacobs Ehefrauen , fär -H.vermachten und der letzteren und deren Ehemanne für den ädrigen Theil durch einen



mit dem- Hausmann Johann Frerich Wiards getroffenen Vergleich cedirtett -HeerS-.
Klein - Herselhausen genannt , bestehend äuö einer Behausung , Scheune , Garten,.
Kirchensttzen , Todrengräbern und , igs Grasen Landes , Anspruch , Forderung , Erb-
Dienstbarkeitss oder' sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termlno von 12- Wo¬
chen Sc praeclusivo auf den i-6 . Juny nachstkünftiss, bey Strafe - eines immerwährens
Hen Stillschweigens erkannt.

Pewsum am Kön igl . Amtgerichte , den Z . Mär) 18027
zg. DrS hiesigen Bürgers ClasS Abraham Decknatel weyl . Chefrau , Hele¬na Arirtz , kaufte am 9ten May 1789. von dem Justizrath ' HeddeN ein im Hocker de»

kegenes , unter Ekeler Rwclub No . gd . registrirtes Stückland zu Diemath , wel¬
ches dieser von Jans Reil der Licmanö Erden iub iralka erstanden, und vermachte perreKsmentum- ch Z. IZ. December 1791 . den nlstm kructnm sä älcs vltas ihrem ge¬dachten Ehemanne , daö Eigenthum dieses Stücklandes aber als einigst per coäi-
ciUum ä . ä . Ig . Januar 1792 . denen- .Kudern des PetrrHiiÄ ' ichs Brauer und Menje
Decknatel , sodann den Kindern des Reiner Peters drBoer und der Elisabeth DeckMnarel.

Der Reiner P . de Boer und Peter H . Brauer Iibsrdr. no !» wünschen des
fernern Besitzes gesichert zu seyn , haben deshalb eälctsles wider alle unbekannte Re-
alpratendentrn eptrahiret , welche auch ästo , cum termino- von 9 Wochen ec repro- ' ,äuct . prsecluk. auf den 17WN May s . c . erkansit worden^

Vom Amtgerichte zu Norden werden demnach alle diejenigen, welche auf
vbgedachte zs Diemath Stückland ein Erb - Eigcnthums - Pfand - Dienstbarkeits-Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht und Foderungen zu haben vermeinen , hie¬
durch edicralitrr citirt und aufgefvrdert, innerhalb 9 Wochen, und längstens in ter-
rnino rsproänct . , prscclus. . den i7ten May c . Vormittags präcise 12 Uhr sothan»
Federungen diesem Gerichte gehörig anzuzcigen und auf rechtliche,Art zu bescheinigen,unter der Verwarnungdaß alle sich nicht gemeldete mit ihren Realansprüchcn auf
dieses Grundstück praclüdiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen und den fetzi¬
gen Eigen ' hümcrn als,eine reine und freye Hypothsck adjudiciret werden soll»

Wvrnach man sich zu achten.
Signatum Norden im König! .. Amtgerichte , den isten Februar igoo»

Hoppe^
Cktortio ESictalisi

r«, Von dein Königs. Preriss. Amtgerichte zu Berumwirdder Abwesend»Jacob Hinrichs, welcher vonnass in Blandorf gewöhnet , sich aber seit länger al»io Jahren nach erlangter Großjährigkeitausserhalb Landes begeben , und in aller der
Zelt von seinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht krtheilethat, hiemit öffentlichvorgeladen , sich - innerhalb y Monaten, und spätestens in termlno rem-oäuctlom»,xraccluüvo den gl . May I 3üo bey den, Berumr Amtgerichre , persönlich, schriftlichoder durch zulgsitge Bevollmächtigte , wozu ihm dir hiesigr Justiz - EvmmissaruHed-

de»
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den «nb ssn Hülem vorgeschlLztnWerden, ju mLlbe» , uni» Änwerfuttg zuck <̂ mpfanF
seines Vermögens nachzusuchen.

Im FM seines AussenbWtns hat er z» .gewärtigen , daß er für tobt erklä¬
ret , seine einzige Tochter für seine rechtmäßige Erbin .angenommen , und sei« Nach¬
laß an dieselbe verabfolget , wenn er sich nach erfolgter rechtskräftiger Pi äclusioN
erst melden wogte , er alle Verfügungen seiner Tochter , oder deren Nachkommen mif
einem Dritten anzuerkennen , und nur binnen zo Jahr das Vermögen , sowsit solchesalsdann noch vorhanden seyn mögte , zurückzufordern, , nach zo Jahren aber von dem
Besitzer seines Vermögens , soweit dasselbe dazu hinreichet , nur einen nach st wem
Stande nothdürstigen Unterhalt zu fordern fürhexechtigt .erkläret werden soll»

Wornach er sich zu achten hat.
Signatum Berum am König !. Amtgerichte , den ? ten August 1799.

Kettler.
N0 tificatio n e s.

^ I . Die respective Herm Jagdpächter werden gewöhnlichermaaßen erinnert
und gebeten , da sich noch sehr wenige mit der Entrichtung der ersten Hälfte der Pacht'
emgefunden haben , gegen Ausgangs März, , wofern .keine Verdrießlichkeiten erfolgen
sollen , die restirende ganze Jagdpacht an .die Königl . Forst - Casse ganz ohnfehlbar
zu zahlen.

Aurich , den i8ten Februar r8oo.
Königl . Preuss . Forst - und Jagd - Amt . Grube.

. 2 . Die Geheime - Finanzrathin von Colomb verlangt auf Ostern eine Kö¬
chin ; sollte sich eine Person finden , die einige Geschicklichkeit im Kochen besitzt, die
wolle sich unverzüglich Key ihr melden ; sie verspricht ein gutes Lohn.

3 . Schirl - Bibel , oder : die heilige Schrift Alten - und neuen Te¬
staments für Lehrer und Rinder in Bürger - und Landschulen , auch für
ändere verständige Bibelfreunde brauchbar.

Mit obigen Buche denke ich unter Gottes Segen den wiederholt geäußerten
Wünschen vieler wohlgesinnten Jugend - und Schulfreunde gemäß , einem Bedürfniß
abzuhelftn , welches Sachverständige Schulmänner längst sehr lebhaft gefühlt haben:
Ich bin willens , in diesem Auszuge mit strenger Auswahl und sorgfältiger Absonde¬
rung desjenigen , was nicht zunächst für Schulkinder nützlich , vielleicht gar auf ge¬
wisse Weise zufällig , in einem Alter , wo die Neugier so rege und für manche Dinge
zu früh und daher schädlich .ist , für ihre Sittlichkeit nachtheilig werden könnte , nur-
dasjenige mitzutheilen , wovon ich glaube , daß es für alle Menschen , zu allen Zei¬ten und besonders zur Beförderung reiner Tugend und Religion für das jugendlicheAlter wirksam seyn kann ; wobey Paulus Ausspruch : ." was nützlich ist zur Lehre, zurStrafe , zur Besserung , zur Anweisung und Erziehung zur Tugend , daß ein Mensch
sry vollkommen , zu allem guten Werk geschickt " das , beständig int Auge gehaltenePrincip seyn wird , welches die Auswahl leiten soll. - ' . -



IchwürkxderAchtung gegen ein erleuchtetes Zeitalterz« tirchk zutrete,
glauben , wenn ich es noch möglich finden könnte , daß ein solches Unternehmen vo«'
einigen , wo nicht gar für nachtheilig , doch vielleicht für unnütz , oder wenigstens
überflüssig gehalten werden dürfte ; da ich mir mit innigster Ueberzeugnng »on der
allgemeinen Nützlichkeit desselben überdem noch besonders bewußt bin , daß es eben
meine Hauptabsicht ist : durch diese Arbeit eine wirkliche und noch vermehrte Hochach¬
tung für das schätzbarste Geschenk der Vorsehung , unsre liebe Bibel , zu befördern.

Sollte aber wider Vermuthen mein Vorhaben doch noch einer Entschuldi¬
gung für Manche bedürfen r so möchte ich diese nur erinnern , daß ich ja mit diesen^
Unternehmen wirklich nichts Anderes thue , als was viele allgemein für fromm er¬
kannte Männer schon sonst aethan haben, wenn sie Spruch- und Evangelien -Büches
Schatzkastlein , güldene Kleinode re. , die doch , wie selbst unsere Katechismen,
nichts weiter, als Auszüge aus der Bibel waren , anfertigten — und dqß ich «och
mehr als jene , in meiner Schulbibel hoffentlich geben werde. Di« kurzen Anmer¬
kungen , welche ich hinzu fügen will, werden nicht nur Worterklärungen fevn, welche!das Verstehen des Gelesenen erleichtern , sondern vornehmlich eine , auf Moralität
abzweckende , Tendenz haben ; und so das Buch nicht nur für Lehrer, sondern auch,
selbst für Andere, die sich gern mit Gottes Wort beschäfftcgen , alsHausbibel brauch-,har machen.

Derenburg , im Marz i7y8 . Jerrenner.
Diese Schul - und Hausbibel, welche die Starke von yi Bogen hat , und

sauber und korreckt auf gutes Papier in 8 - gedruckt ist , ist bey mir gebunden odsrauch ungebunden zu bekommen , im letzten Fall kostet solche i Rthlr . rq gGr. der -
12 Exempl. zugleich nimmt , erhält das izte gratis . Zugleich mache bekannt, daßHey mir wiederum und in der Folge stets gute englische Jugschäfte zu ganze undhalbe Stiefeln , sowohl von feinem Roßleder als auch von Kalbieder in billigsten,Preise bey mir zu Haben sind.

Leer im Monat Februar 1800. Mäcken.
4 . Len fongeling , beguaam om een Lolla 'näscbe , goesteen kloogäu ^ tsebe borresponäentie te bonäen , bet Loekbouäen senigLints ver-Staanäs , verlangäe seer rüg op een goeä Lomptoir geplsats te rien ; che ^ eene^bv 6e welken tot Dienste kan , gelievs 21A te aääcesserev 6x5,Vessel Lrovs in 6s Dosterstraat te beer , kunnenäs ckeess telleno <-etn ^ enis

geevsn van 6es fongeUngs laeärag.
5 .' Es wird auf nächsten Ostern ein Knecht verlangt der bey einer Wern--'

Handlung verkehrt hat , auch mit einem Pferde umzugehen weiß und Zeuqniß feinesWohlverhaltens beybringen kann ; derjenige , der hierzu Lust bezeigt , melde strb bechhem Mackler F. W . Charpentier in Emden .
^ ^ ^ ^

, - u
' ^ ot>8 8mit in 6e 6vltenpoort - 8trrat tot Lmllev , maäkt en-verjroxt olle Loorten ? aar6e - Stangen tot 6ednrik voor 6e Visagen ev tot Lev-

( No » n » Z z» ) 6sn
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As» s» vsrtlnt oolc oucls 8tauM » en , Zl^zheuMl tot esu olvlls ? rv3 ; verLoeht 'orn
»osers 2xNs Lunst.

7. Herr Georg Heinrich von Lindern- ist gewillrt sein Laüdguth zu Mederns-
»M Hohenkircher Kirchspiel , groß 84 Matten , theils Groden , theils Binnen- Land-
nebst fast neuem Wohnhause , Scheune und geräumigen Backhause und dazu gehöri¬
gem Gartengrunde, welcher mit einem breiten Graben, so vor einigen Jahren au ''
dem Grunde erst ausgeschlötrt worden , umgeben , und nahe beym- Hause ; ein*.
Kuhle zum Anzug junger Fische - und noch eine besondere Graft zu Barse und Hechte
Vorhanden-, am 2lsien Marz d. A m des GastwirthS Linz Hause zu verkaufen.Die Bedingungen sind sowohl bey dem Verkäufer als auch bey dem Sportel-
Rendanten Peeken 3 Wochen vorher» zur Einsicht zu. erhalten.

Aver , den 14 , Februar 1800.'
8 . jsok . v . Lorssum in plmäsn is Asne^en lum , al -laar an 60

Aaam- IsAZenäe , te vsrkopen , en kan asnriisQelzcke lkenrs - Lapicalisn in Lolchen -
UoliaNL Lelcl. anstonchs sk oni Ns^ ihoo , sie Hot bessert , aanw^LSN.

y. Der qualificirte Bürger D . H . Taaks zu Norden hat einige Ascker Gar--
Kngrund in Erbpacht auszuthun, welches Stück , da es grade an der Mühlenstraße
lieget, sehr bequem zu einer Hausstelle ist. Wer davon Gebrauch machen kann,wolls,
Ach fördversamst bey ihm melderw

10. Ein bläulich grauer halbgefchornrr mit einem kleinen weißen Fleck
"unke»- er Brust bezeichneter Tiroler Spitzhund , ist am 21 -. Februar aus einem Hause in'

Aurich entkommen . Der zeitige Besitzer desselben wird ersuchet -, dem Regierungs-Dothen Boss daselbst mündlich oder schriftlich Nachrichtzu geben-; auch wird aufVer-
langen «ine billige Vergütung gereichet. Wann indessen die Anzeige nicht erfolgt,

. wird- da der Hund überall; sehr kenntlich ist , der Besitzer desselben als ein unrecht¬
mäßiger Detentor angesehen , nach der Entdeckung wider ihn als einen solchen ver¬
fahren, und der Hund zu aller Zeit mit Erstattung der Kosten reclamiret werden. Auch« ird dem der nach Ablauf von 4 Wochen den Besitzer anzeigt , ein Douceur verspro¬
chen,- -

' rr . Das immer größer weröenv« Interesse welches man cmVölkerkun ds
AU nehmen pflegt, vdn welcher die Kenntniß der verschiedenen Nationaltrachtenkeimunbedeutender Zweig ist , und der verdiente Beyfall, - welchen die von Herrn RathKraus z» Weimar herausgegebenen Nationaltrachten verschiedener Völker fanden,haben mich bewogen « ine ähnliche SammlungNationaltrachten verschiedenerDolkersch -aften des nördlichen Deutschlands zu veranstalten»

. J6) werde dieselbe Heftwetse herausgeben , so daß jedes Heft wenigstensq kolorirtr Blatter auf Velinpapier , in gleichem Format mit den KrausifchenBlät¬tern , nebst der dazu gehörigenBeschreibung, in einem verzierten Anschläge vvtt blauer»DoppelpMer enthält . ^' ' '
- ^ 3--



Jedes Heft kosteti Rftlr . 76 gEr . Conv. 'Gelb / und wenn mansichgleich
nicht verbindlich zu machen braucht alle Hefte zu nehmen , so werden doch die Blätter
nicht vereinzelt. Die beyliegenden Probeblatter , werden übrigens den Liebhabern
hinlänglich zeigen , was man zu -erwarten habe«

Wückeburg imJanuar i8oo. Wilhelm Strack.

Für Ostfrresland habe ich auf obige Sammlung Nationaltrachten , worin
such Ostftiesische verkommen werden , die Subscription von den: Herrn Verfasser,
und sind auch Probestücke bey mir einzufehen.

Aurich , den 26 . Februar iZoo . A. § . Winter , Buchhändler.
12 . In dem .Hause des Mahlers und Glasers Eint Bussin .ber Osterstraße

sind von instehenden May an zwey Stuben , mit sonst allen möglichen Bequemlichkei¬
ten , zu bermicthen,; diejenigen , die hievon Gebrauch machen können, /können sich
deshalb bey dem Annmenneister Schmidt melden und accordiren. ,

Aurich , den '27sten FebruariLso.
rz . Oat OnäerAstsechsnse tot chier tos .oime. -gekachrleeersts lachst

verbogt bebbsn , als l^o . 1 . L 8 ft- , bso . 2 . ü y ft . , blo . Z . ä io ft . , chlo. 4 . lä
H ft . , dlo . 5 . a 12 ft- , dlo . 6 - a IZ ft - , blo . 7 . a 74 it . , blft. 8 - ä -IZ ft . , ststo . y»
ä >16 ft. , blo. lc>. ä 77 ft . , maar nul vveeserom sie 2oorten elbs ftont een 8tulveh
kn mlnser ?r^ -> bebbeü Aeüsls , als van lsto . i . ä 7 ft. , ftlo. 2 . a 8 ft - i dlo . I . H

9 ich , dlo . 4 . a io ft . , lsto . 5 . a 17 ft . , blo . 6 . ä 72 ft- , klo . 7 . a , Z . K. » - Iiso. 8 - 2

lg ft», blo . y . a 7 Z . , chlo . 10. a 16 ft. , en portorleo dlo . 7 . a 24 ft. , blo . 2 . ä 27
ft . , dso . z . ä gc» ft. » en chlsnafter chlo . r . ä 40 ft . , dlo . 2 . ä zo ft . , chlo . z . a 60 ft..
Me per chont pruift. <lourant , en veslerle ^ rloorcen van Lnuift- Iabach , bsft-e
Dubft elfter ftappee van Larotren en 00k Zornaalen 8mnft van 20 , 22 , 24 , 26 Kn
28 Ltulver per ?ünt Prn 'kft. , en befte stlpaanftfts Llecbsr ä Li ft . betftont
ftappee ils blüllanäe a 27 ft. per Pont , en 8trustsborAer 8nulft a Zo ft . chet ftczpt,
en Poncbo 8nnlft ä 60 ft . -per ?on^ stemans st'ababftoftsn ^ebruiben ban voor
een mimrs kr^s , lran bet na 2)?n öenoeZen bskoomen per fto-nt voor 2 - Z ft . ,
als messe befts bebrannste en onAebranäs Loft/boonen , PIiee - LoNtzv , Lapst^
en Oiechorez-- , befts Pl^ssre , b^ se -iooftonta Z ft^säaaler .en ch^ ftet eifteeläeNont
voor Z Ktuivey , en mlnäsr -Oicborev cls ioo ftont ä y 6ulclen pruift. Ovurans en
chzl bet enbelse Pont 2 8tnlver ; xo Zemans claarvan ^ebrulbsn banZäs een ^roote
Voorraast voor ^ emelse pr^s ts belroomen , als oob befts Lreemer Xalverlebche'

n;
üsvvelbs i Lusek mesr ultleeverät als 2 Luscb veelftbsn , voor ss eivielsts ftr^'s.
xvaarmsese ons bsüens recommancleeren en belooven tzoeäe LebanilellnF. .

6errlt van 8anten en Oercch van O) ftsn en stlomp.
in äe Lo1tsopoort - 8trast op äe Hoek van se Noolenvarft tot Lmsen.

14. - Der Schutzjude Metzer JsaacS Asckendozffzu Norden hat 160 Stück
selbst geschlachtete Schaaf - und Lämmerftlle zu verkaufen^ Liebhaber können sich bey
ihm melden und nach Belieben kaufen, -
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rs * Renck « Janssrn zu Neu - Siegelsum will seine Leyden Warfstäten , eineteym Rechtsupweg und die andere hinter den Oldeborger - Aeckern belegen , auS der
Hand verkaufenKauflustige wollen sich deshalb bey ihm melden»

16 . Da der Kaufmann F . W . Thorbecke mich zur Liquidirung feiner sämt¬lichen Handlunasfachen bevollmächtigt und zu dem Ende mir seine Bücher während
seiner Abwesenheit von hier übertragen hat ; so werden alle diejenigen , welche an er¬wähnten F . W » Thorbecke noch schuldig sind , hierdurch ergebenst ersucht , ihre Schuld
nächstens bey mir zu entrichten ; widrigenfalls die Saumseligen gerichtlich belangetwerden ..

Dahingegen werben auch alle etwaige unbekannte Gläubiger hiemit aufge¬fordert , ihre an Herrn Thorbecke noch habende Forderungen in ü Wochen a äato beymir anzugeben , weil sie es sich sonst selbst beyzumessen haben , wenn sie nach der gänz¬lichen Austheilung zu spät kommen und hier nicht mehr angenommen werden ; dabeydienet zur Nachricht , daß wenn es etwa irgend Jemand besser conveniiren sollte , jene
Rechnungen an die hiesige Herren Steinbömer L Lubinus auszugleichen , solches inallen Stucken genehmigt wird , maaßen selbige als Assistenten , so wie ich , dazu qua-lrßcirt sind . .

Norden , den azsten Februar 1800 » P . F . Eonerus»
17 ^ Der Webermeister Gerd Boicken in Varel sucht zwey Gesellen , wovoneiner sogleich , der andere den i . May , seine Arbeit anfangen kann » Er verspricht gutenVerdienst.
18 - Der Silberschmidk Conrad Schultz in Esens , verlanget von Stundean einen Lehrburschcn ; wer dazu Lust hat , kann sich persönlich oder durch portofreyeBriefe bey demselben melden.

ly . OnäerFeteelienäe mähe hier meeäe an het Aeeeräe pudl ^ kurndekent , äat 6aar ^ eäert haaren Heei"ooar8 een Ltikts - kabrik an rn^ n Unis siesteertheet 't ; nu vermaßt is in een Zeneever - 8tocker ^ ; en vergehe äerhaiven een ie-sters 6unst , äie äaarvan geloht Aeäienr te 2z-n , en verspreeire Aveäe ^ aare totd^ ii^ ice kr ^ s . .
' Linäsn , in 6s zroote örÜF ^estraat » äen 2Z, kebrnar i8oc>.

Oerrlt äe Vo ^ ei.
2v . Ein weiß und braun gefleckter Hünrrhnnd mit langen Ohren und miteinem gestumpften , aber doch langen Schwänze ist mir dieser Lagen entlaufen . Wermir von diesem Hunde Nachricht geben , kann, , dem verspreche ich, ein angemessenesDouceur.

Riepe . Linnemann»
2l . Alle diejenigen , die vermeinen Forderung zu haben an den weyl . Hee-ro Ulffers oder demselben schuldig sind, , müssen sich längstens gegen den 2isten Märza . c . bey den Erden desselben auf dem Grimersumer alten Deich einfinden , weil Ke

nachher sich auf keine Zahlung einlaffen werden . » . . . .. .



22 . Der Mahler und Glaser Philips JscvdS in Norden , verlanget Ostern
einen guten Gesellen in seiner Arbeit zu haben, er verspricht gute Arbeit und gut !»
Lohn.

2Z . In Emden sind verschiedene eichene Balken 12 a 14 Fuß lang , auch Fen¬
ster - Blinden mit Schlößer und Hengen und verschiedene Sorten Ester - Steine an¬
der Hand zu. verkaufen. Nachricht davon gibt der Klempner Ignatius Adder daselbst
an der Burg - Grafte wohnhaft ..

24 . Da ich noch ein Exemplar von den Rintelschen theologischen Annalen
für eine Gesellschaft benachbarter Herrn Prediger zur Circulirung vorräthig habe , so
ersuche diejenigen , welche das Bekannte und vielgelesene Journal mitlesen « ollen,
sich gefälligst bey mir zu melden.

Aurich , den 6. Marz 1800 - A . F . Winter.
25 . Der Schmiede - Meister Enne B . Greß in der Ostermarsch, verlanget

auf Ostern einen oder zwey Gesellenwer dazu Lust hat , der kann sich von Stunden
an bey ihm melden und gleich in Dienst treten. Briefe bittet man franko.

26. Es sind bey Alt - Funnix - Syht um May dieses Jahres zwey Häuser
nebst Garten zu vermirthen . Eines davon ziemlich groß und bequem zur Treibung
einer Profession . DaS Nähere ist beym Schullehrer Bangert daselbst zu erfahren.

27 . Da ich Endesbenannter entschlossen bin, mein in der Westermarfch nahe
bey Hollands belegenes Haus , Scheune und Gartengrund , auch dabey gehörigen
7 Diemathen Bau - und Grünland aus der Hand zu verkaufen. So können sich Lieb-
haber

'
je eher je lieber an Ort und Stelle einfinden und nach Gefallen kaufen.
Westermarsch, , den 4 März 1800 . Duck Tjartö.

28 . Der Fährmann Hinrich Redelfs beym Carolinen - Syhl will sein daselbst
im Hafen liegendes Ever - oder Mittschiff , circa 5 Jahr alt und pk. min. io Lasten
Haber gross, mit Zubehör , am Mittwochen den aSstenMärz deS Nachmittag - um
2 : Uhr in des weil . Kaufmanns Decker Wrttwen Behausung Hieselbst öffentlich verkau¬
fen lassen.

Die Bedingungen nebst Verzeichniss der zum Schiffe gehörigen Gerathe sind
bey mir einzusehen , auch für die Gebühr abschriftlich zu erhalten.

Wittmund , den ü. März i3oo . Oncken.
Lyv Joan Dado Schornsteinfeger in Leer , empfiehlt sich dem geehrten Pub-

kico mik Rauch abzuhelfen , und Schornstein zu fegen bestens. Logirt Key Gerd Kol¬
ler in der Kampstraße.

zo . ES ist jemand willens eine Schrift über dieKornbrannkwein - Brennerey
auf Subscriptton herauszugebender Verfasser , welcher ein Ostfmese ist , schmeichelt
ffch dem geehrten Publicv einen nicht geringen Dienst damit zu erweisen , d« seinein 20 Jahren - gesammleten Wissenschaften in der Kornbranntwein - Brenner »» demausübenden Commerzianten nützlich und angenehm sryn werden. ^

Di « -.
' "



Dieses Buch zerfalle in 6 Abschnitte:
Erstens : In Ansetzen der Küpen , wie damit zu verfahren ; ihr Verhalten , urch

wenn sie nicht zur Gährung kommen , um ihnen fortzuhelfen.
Iweytens : Me . sie in der Gähru .n-g stehen -müssen., wenn sie rechter Art , wie

auch wenn sie fehlerhaftsinb ; als Säusauer ^ Kangsauer , Essigsauer,
, auch Fleckmaden , und -dann die Mittel dawider.

Drittens : Ein Nahrungsmittel , wodurchman die so . kostspielige Braugäste , oder
^tzefen entbehren und überdies die .Küpen damit besser zur Nahrung
bringen und den Spiritus sicher ziehen kann , auch wahre Hefen fürBäcker und -Brauer zu -machen , welche , mit Vvrtheil zu gebrauchenund solche zu trocknen und zum ' beliebigen Gebrauch aufzubewahren
sinh . .

viertens : Wie man sich vordem Anbrennen im Fessel auf -eine leichte Art ver¬
wahren und mit -weuigen -Kosten -hüten kann , und auch -einem brens
nerichen Kornbranntwein einen lieblichen Geschmack wieder zu geben.

Fünftens : Von Zubereitung des Kornbranntweins , um solchen hell und klar zumachen , wie auch gute Probe oder Perlen darauf -zu fetzen , selbstwenn -er nur schwach gufryn scheint ; und
Sechstens : Um einen Kornbranntwem , bewein verdorbenes Ansehen hat , in ei¬

ner Geschwindigkeit mit wenigen Kosten wieder . hell und klar zu ma¬
chen , ihm auch allerley Farbeü zu geben , als : roth , blau , grün,
gelb re. , -alles mit wenigen Kosten.

Dieses Buch , wovon hier nur -die ersten Materien in gedrängter Käme be¬
rührt sind , bann , sobald sich -nur eine -hinlängliche Anzahl Subscnbenten -finden wer¬ben , dem Drucke übergeben werden , und soll den Subscnbenten -zu dem geringen
Subskriptionspreise zu z Nthlr . Gold überlassen werden.

Blos allein um diese .-Kunsimittel allgemein -nützlicher und anwendbarerund dadurch mehr bekannter zu machen , und vorzüglich in Rücksicht deS,allgemeinen
Bestens , habe ich den Subseriptionö - Preis um 2 Rthlr . Gold,vermindert , und nun
zu 3 Rthlr . Gold festgesetzt ; auch die große Anzahl dererjenigen , so schon darauf ge¬zeichnet haben , erhalten

"
das Exemplar -ebenfalls zu -dem verminderten und jetztaufs neue gleichsam bekannt gemachten Preise zu Z Rthlr . in -Gold.

D -er Verfasser,
Damun gewiß nochmiele .berr Wunsch äußern werden , Besitzer . eines sol¬chen wichtigenVuchö zu seyn ; so .belieben diejenigen sich also nur gefälligst bey folgen¬den Herren Buchbindern baldigst entweder franco - schriftlich oder persönlich zu melden,um ihren wertsten Namen auf der Subscnptjons - Liste .aufzeichnen zu können , als : beyHrn . Buchhändler Macken in Leer , HerrrnWenthin jun . , Eckhoff und Gol-

jenboom in Emden , Herrn Schöttl -rr in Wittmund , Herren Schbttler undDircks in Esench, -Herrn Schöttler in Norden , Herrn Schwitterö in Dor - -uum , Herrn Hel -lmund in Neustadtgödens , Herrn Organist Büning in Hage,
Herrn,Organist V i l-k-e r in Greetsyhl und in Aurich den dem Buchdrucker - -

Hermann Heinrich Lapper . gr.



, ^ I -r . Nächstens wird - bey Unterzeichnetem eine kleine 'Schrift , unter dem '
Tis

tek : Dision t 7achc -rs , des Gehers , vamHochmoor bey demDloomberg ; a » .
die Stadt - Esens und -ihre - TAchtcr ; - die Presse verlassin und -sürchen geringenPreis
von 9 stb'r. ., ans Schreibpapier gut gedrückt und daK Ganze überhaupt sehr geschmack¬
voll eingerichtet , geheftetzu haben seyn. . ,- Diejenigen also - welche"dieses Büchlein , das sich söwoh dem inner » als-
such dem äußern nach schon von selbst empfiehlt , zu haben wünschen , belieben sich
nur bey eben schon angeführten Herren Buchbindernstnnerl,alb ich Tagen zu melden,
- »mit ich dadrwch ^zu wiffen beLommt, - wie viel ' EMmplare ich im jede Gegend zu vers¬
anden habe . -

Aurich , im Märzmonat iSoo . H . H ^ Topper,

z . Gteckbrtef.
t . Äm izl dieses ist zu Upleward ein Husar , Samens Johann Schmidt

Iey einer Versammlung von jungen Leuten und Arbeitern ums Leben gekommen , uns
mit einer starken Wunde aNt Hinterhaupts befunden . Es hat sich

'
ein Arbeiter auS

Upleward , NamenS FolkertJanffen, - der bey dem Vorfall gewesen , vorzüglich durch
seine- Entweichung verdächtig gemacht-, daß er Hand an den Husaren geleget habe.

Dsmun der Justiz sehr daran gelegen , daß dieser Jneulpat -zur gefänglichen
Haft gebracht werdet so werden alle und - jede Gerichts - Obrigkeiten hiedurch m ssch- -
Lcstumjur . ch tut , oblut . uä reciprooa ergebenst ersucht , auf gedachten Folkert Janssen,

welcher 26 'Jahr alt , dicker und gesetzter , auch großer Statur , runden und
völligen Angesichts -, breit von Schultern , - und bey seiner Entweichung»» ( soviel man in Erfahrung ' bringen können, ) einen braunen Rock , ein sünf-
schachteneö gestreiffteö Brusttuch , ein« blaue Hose , schwarze Strümpfe
u-nd Schuhe mit silbernen - Schnallen an und - einen - »« zweyen Seiten auf-
gestutzten Hut aufgehabt hat,

Sn ihren ' Jurisdiotions - Bezirken genau vigikiren , denselben im Betretungs - Falls
Apprebendiren und gegen Erstattung -der Kosten an h erotrünsy ortirenzu lassen.

Ptwsirm am Königl . Amtgerichte , den 24 . Fsdruar iZao . ,L . Kempe»
e v l 0 brrrrSs - A- n x e-- p g e.

»r 6nro vesterLyäse Verlovio ^ bren § ea vx liier stvor ter Xenrch vAt
^ irienäe « en Lebenäsn.

ssew gl MaUrk i8st >.
stsovbuL Lobuss. biar -gaEbs VViikelmmLVrrrmmer^

<s e kn u t t s - A n z ejge
^ Äm Freytage den 21 . Februar wurde meine FrawAmoeNa Chnstian ^ -

W . Loefing , voneinem gefunden Knaben (dem der NameGeorg,Arnvlsbeygeisget,)
glück-



glücklich enkbunde « . Unterzeichneter macht diese frohe Begebenheit hiedurch ailea
Verwandten und Gönnern ergebenst bekannt , und empfiehlt sich.

Bnirgendorg , im Kirchspiel Wersen , Grafschaft Tellenborg , den 24sten Fe¬
bruar rgoo » Am . Rump.

r . Heute den 2 « . Februar wurde meine Frau glücklich von einem wvhlge-
bildetrn Knaben entbunden.

Hinte , den z . März i 8cx». Beenekamp.

z . Daß meine geliebt « Frau , geborne Gepkea Wiebrands , diesen Morgen
sehr glücklich von einem gesunden Mädchen entbunden worden , mache ich hierdurch^
ergebenst bekannt.

Emden , den 28 . Februar rgos . Hermann Hitjer.

4 . Heute Morgen um g Uhr wurde meine Frau von einem Sohne glücklich
und bald entbunden.

Aurich , den z . März 1800 . der Kr . und Dom . Rath Bennecke.

5 . Am 5 . dieses Monats wurde meine Frau von einem gesunde « Knaben
glücklich entbunden.

Nessmer - Siel , den 6 . März 1800 . 3 oh. RickerS.

L s
' d r s f ä l l r»

i . Aween Kinder wurden mir schon in der Blüthe des Lebens durch die
kalte Hand des Todes entrissen , und nun blutet mein Herz . Ich habe alles verlo¬
ren ! am Sarge der rechtschaffensten Gattin . Drey Kinder vom Schmerze hingeris¬
sen ; beweinen die braveste Matter , Antje Lammers , geborne Ten Anker ist nicht
mehr . Am irten dieses rührte sie der Schlag , im Nu , und in wenig Secnnden
nachher , hatte ich keine Gattin , keine Freundin mehr ! Worte fehlen mir , die Größe
meines Schmerzes zu schildern . Im 62 . Jahre ihres Alters und im Z8. unserer'
glücklich geführten Ehe ; endete sie « in Leben , das mir so theue r so werrh war . Sich
ist glücklich und nur der Trost , daß ich sie dereinst in jene selige Wohnung wieoxr fin¬
den werde ; verbunden mit dem Gedanken an die alles leitende weisere Vorsehung,
kann nur etwas meinen Schmerz mäßigen . Verwandte und Freunde mache ich die-
skv Lrauerfall , unter Verkittung aller Beyleidsbezrugungen chiemit bekannt

Weender , den 12 . Februar i8oc >.
Jan Lammers und dessen^Kinder .

'

2 . Das am 2isten d> M . erfolgte Ableben des König !. Dänischen Majors
und Postmeisters Hieselbst, Johann Georg von Hendorff , wird allen Gönnern , Be¬
kannten und Freunden, - unter Verbittung der Beileidsbezeugungen , hicmit gezie¬
mend bekannt gemacht von der nachgebliebenen einzigen Schwester

Oldenburg im Herzogthum , den 24 . Febr . rsoo.
verwittweten Cvnferenzräthin Wolters , geb . v. Hendorff.

Z*



H. nonvoel^ lrs Lsvverr tros ovs äs bittere 8!sA van onxev

zon^stsn 2 c>c>n , NU trekt . 2N8 veer stell 26. kebr. äe bittere 8iaF stoor 6osts ^ 1-

rnsebLlZbeiä so beliaaZst beett yn^en ttvssäsn 2ocm , Reillstei HrakeLHâ ens, orü-

trenä z haaren , stoor äenDoostvan ons veZ te ru^ en ; ^evs biervan Leonis ssn

Vrisnäsn er» Soests Vriensten; tvistele »ist 6er peeluaame Law 01126 Droetiisist.

Lmäem» -sten r . Naart 180a.
ss . 8 . Kadens . Deeke ks»zrells , §eb. 6arsteri.

. 4. Es hat dem Allerhöchsten , dem Gebieter über Leben und Tod der Men¬

schen nach seiner unbegreifliche» Regierung gefallen , unsere geliebte Tochter , Hllke

Janssen , sch 24. dieses meinem Alter von 17 Tagen aus dieser Zeit in die Ewigkeit

zu nehmen. Diese» ^schmerzhaften Todesfall machen wir unfern Freunden und An¬

verwandten hiedurch ergebenst bekannt.
Uphusen, Her» 23. Februar 1802. Jan Mennen und seine Frau.

5". Den r8sten Februar des Morgens um 4 Uhr entschlief ganz sanft und

ruhig an einer Entkräftung der Kaufmann Peter Omberg im Listen Jahr« seines Al¬

ters , welches wirunsern Verwarrdten urid Freunden ergebenst bekannt machen.

Esens , den 4. März 1822. Des Verstorbene« hinterlaffene Kinder»
Eybo v. Ewegen.

K. Den rsten dieses Morgens um halb 7 Uhr starb mein einziger Sohn

erster Ehe , Enno Johann WilhÄm , an einer auszehrenden Krankheit in der Blärhe

seiner Jahr ? , nachdem er sein Alter auf r6 Jahre ch Monat und erliche Tage ge¬

bracht . ' Diese»Für mich herben Schlag mache ich hiedurchmeinen werthen Gönnern,

Verwandten und Freunden bekannt ; Merzeugt von ihrer .Theilnahme , verbitte mir

die BeyleidS - Bezeugungen . '
^ .

' Norden^ den z. März 1320. -Menckebach, Rathsherr.

7. Nach einer 6 wöchigen Krankheit entschlummerte zu einem bessern Leben

amLtenMärz die Bsuwe Habben , in einem Alter von beynahe76Jahren ; sämtli¬

chen Angehörigen und Verwandten wird dieser Trauerfall bekannt gemacht
Weener , den 6. März isoo . - >

von den Erben der Verstorbenen.
Lotterie - Sachen.

r . ES wird dem Publico hiedurch bekannt gemacht , baß ein Fremder , wel¬

cher sich hier aushielt , mit Name« Mourrang , mnd vor einigen Tagen von hier weg-

gegangtn, Drey Viertel- Loose, No . 64635 , zs und zy , zur rsten und Den Claffe
rrter Lottenegespielt, worauf er. mirz rthlr. y stbx. sschuldig geblieben ; daß solche

Drey Viertel - Loose zur zten/Classe nicht renovirt,werden, , als mit Vorzeigung der

Loose , der rsten und . Den Claffe , wie auch mit Nachbezahlung der /Schuld , und müs-

sen die Besitzer der Loose solche vor den roten März d. J .-renoviren , Hey Verlust ih¬
res weitern Anrechts.

Leer , den sssten Februar 1302. Jacob I . Reicher.
( No. n . Aaa . ) 2.



s . tza mir ; Lovs der Berliner Nassen - Lotterie Ater Nasse , Ro . Z40Z8,
abhänden gekommen ; so wird derjenige , welcher es gefunden , ersucht, selbiges an
mir wieder einzuhändigen , weil ohnedies der etwa darauf fallende Gewinnst an Nie¬
mand als den rechtmäßigen Eigenthümer ausbezahlt wird.

Neustadtgödens , den Lten März izoo . Lazarus Philipp.
Getraide , Räfe, Butter und Fwirn - Preise in Her Stadt L m ä en,

den S4steir Februar rSoo.
Gmtbl . vwt - l.

qoo 410 '

23s 34»
280 3<x»

Watt »« Ostseeilcher per Laß — - -
Eiulandischer ^

Rocken , Ostseeischer ^ —>
ki «ländischer

Bärsten, Wiuter s --, ^ »8» so»
Sommer i -o 17»

Haber , zum Braue « l 130 rzo
zum Futter « 90 ri»

Luchweitzee k-- -!-» . .
Erbsen — - s l— - "
Dohnen — -7^ ^ - » lgh
Raapsaamen — 7 — - 7-7-^ , . , Ld' or.
» äse rso Pfund bester Sorte - 77Z 7-7- > W.

ros Pf . geringerer Sorte ^
Butter ziel rothe — — 34 36

ztelweisie — - - ^ 30 3r
« rru zum Zwirnmacher Gebrauchvon der schwrrsteklSortesroo Stück , »8 - 30 M.

per Stück zH st . 6 st.
Dito feioerst 24 - 46

per Stück 4Z st. rk ft.
Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe dek Stadt Lurisd

für den Monat März i8so.
Ein Rvckenbrod von 8Z Pfund . . i r

- Zwey Eyrrbrödte, Puffen und Frautzbrvdt zu 6 8vth .
Zwey Schvonroggen ganz von Weizenmehl a 6 kvth r
Zwey dtto , «Heils von Roggen theils von Weitzen a 7 Loch :
Zwey Sauerbrödte zu 8 Loth . < < »
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund : i

die mittlere Tort « ; r r
die geringer, oder dritte Sorte .

Kalbfleisch , die beste Sott « , das Hinter - Mettel a Pfand L
das Vorder . Mertel ; »

die Mittlere Sorte , das Hinter - ViE r
das Vorder - Vierte» r

rrZ Str.
r
i
, Stk.
r.

z
4r
4
3 Stk.



Schaaf, oder Sammfleisch, das beste , « Pfund
Gchweineflelsch a Pfdnd , .
Mettwurst a Pfund . :
Speck ^ r » r
Trocken dito . »
Schwetuefett »der Rüffel .
Eine Tonne gut Lier

Sin Karg davon r I
Eine Tonne dünn Bier r . !

Pa Kmg davon . : r .
Bäcker , welche an de» folreude « Sonntagen backen , und frisches

Weißbrodt haben:
2. März , Altona , Hippen und Heng««!.

den16» -
den »r » «
den zo. «

S-Gulbea.
5 Gulden.

3
5ü
yio

16

Skr.
Stk,

Brodt - Fleisch - und Bier - Laxe in -erStadt Lmäen,
März i8oc>.

Win grob Rocken »Drvdt a LZ Pfund - ^
7 Loch fein Rocken «Drvdt — — —
6 Loth weiß oder Wettzrn- Drvdt -—

Rindfleisch , dir beste Sorte , das Pfund
die2tr Sorte —

ZteSorte — -
Schweinefleisch , das P ,und —
Kalbfleisch , die beste Sorte , das Pfund

die Lte Sorte —-
das gemeine

Schaaf « über Lammfleisch, bas beste
mittlere

Dter , das beste , die Touue
das Kruß ——:

die jweyte Sorte die Tomre »—- s
das Krug —

die dritte Sorke , die Touue — i
dar Kruß — —

svgeüauutes Kirtabier dl« Tonne — —
das Kraß' «—

fürdenMonat

iz Stbr» W.
r
S Stbr. W.
4 » »

- 7^ s Rchlr-

s
io
9S
4
4
5

Z» Sibr.
L «

rr » »- « rnü
r

»r
5

B
«
O

Brodk-



- s

Brodt > Zleisch» ütid B -er - Laxe der Stadt rlvräe » , füv dm Msttat
März rtzos.

iNocken-Brodt tu irPfund schwer -----s ' rl. isstr. W.
Ldtto s — 9
zkoth Schouroggeu -alb Roflkst ' st
- LLothEierbrodt —— ^
z Pfund Rmdfieisch vom beste»
i ditomittelmäßige« —
idito ron geringer«
i dito Kalbfleisch vom beste»
i dito mittelmäßige«
Idito geringern ^ --s
r Pfund Lammfleisch vo« beste»
r btto mittelmäßige« ---so *
idito gettngr« ss
i dito Schwemfleisch
i Tonne irSulden Bier
ü Krug iu der Scheuche
iDito außer der Scheuche
i Lonne - Vl . Bier -
L Krug tu der Schenke
i ditoavffer der Schrakt
r Lonne L Gl dito
i Krug in derSchenke
i Krug außer der Scheuche
LLonnebeste bitter dito
i Krug tu der Scheuche
rdito außer der Scheuche
i Lonne ordinaire« bitttrdit»
iKrug in der Scheuche
i dito außer der Schenkt

4rL

.^ 2

§
4
3
4
3

r
3
3
L
»

24
r
2

38
2
a

rs
2
1

2
I

46
I
r

st
r

W

6

N o t i f i c «r t i o n.
r . Da von den Wochenblatts - Interessenten , welche unmittelbar von dem

Intelligenz - Comtoir die Exemplare zugestellt ) erhalten , noch verschiedene mit der Be¬
zahlung vom vorigen Jahre zurück sind ; so werden diese anderweit öffentlich hn den
baldigen Abtrag erinnert , weil man nach Ablauf von ig Tagen , die Listen , zur rxe-
cutivlschen Beyforderung , abzusrnden genöthiget ist . . ^

Aurich , den 6 . März igoo.
Königl . Preuff . Ostfr . Intelligenz - Comtoir.
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